
5. Vierte MeBserie bei 2200,6 m,
fUnfte MeBserie bei 3009,7 m

5. Vierte Meßserie bei 2200,6 m,
fünfte Meßserie bei 3009,7 m
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5 VIERTB MB&SBRIE BEl 2200,6 m, FONPTE MB&SERIE BEl 3009,7 m

Die Messungen der vierten und fGnften Me~serie wurden ent
sprechend dem Me~programm gem~~ Abb. 1.2 dieses Berichtes
ausgefGhrt.

Wegen der nunmehr erlangten hohen Priorit~t, der starken Nach
frage durch das Feldlabor und die Arbeitsgruppe in Gie~en

wurde das Geochemical Logging Tool (GLT) Gber die gesamte
Strecke gefahren. DarGber hinaus erfolgten Messungen mit dem
DLL, MSFL, DIL, CNL. NGT und SDT, obwohl dafGr zun~chst noch
kein Sofortbedarf vorliegt. Die Messungen erfolgten im Sinne
der Datensicherung.

Das gema~ Abb. 1.1 vorgesehene VSP wurde wegen der inzwischen
auf ca. 5000 m projektierten Pilotbohrung bei ca. 2200 m zu
sammen mit dem SDT und LDT ausgefGhrt.

FGr die Temperaturmessungen lie~ sich das von der AGRU Geo
thermik vorgeschlagene Me~schema (KTB-Report 87-4, S. 31, Tab.
5.2) nicht einhalten. Der tats~chliche zeitliche Me~abstand

kann der Tab. 5.1 entnommen werden.

1m folgenden wird - soweit moglich - von jeder Messung ein
Ausschnitt aus dem Tiefenbereich von etwa 2185 - 2200 m oder
2975 - 3000 m kopiertr verkleinert und als Abbildung beige
fGgt. Au~erdem werden die aufgezeichneten Me~gro~en erlautert.
Erganzende Anmerkungen sollen die Informationen vervollstandi
gen. Damit ist nicht nur eine moglichst vollstandige Dokumen
tation beabsichtigt, sondern es wird versucht, zugleich einen
moglichst umfassenden Oberblick Gber das nunmehr zur VerfGgung
stehende Me~material zu vermitteln. Interessenten solI ten da
mit in die Lage versetzt werden, Me~material far ihre Auf
gabenstellung optimal ausw~hlen und abrufen zu konnen.

Die bei den technischen Anmerkungen angegebene Datenrate
(Sampling Rate) gibt an, in welchen Abstanden in zentimeter
Bohrlochl~nge oder Sekunden ein Me~wert wahrend des Loggens
aufgenommen wird.
Unter der Bezeichnung Datendichte ist die zeitliche Datenauf
nahmefrequenz (Sampling Interval) je feststehendem Me~punkt zu
verstehen, z. B. Wellenzugaufnahme der Digital Sonic Messung.
Ein Beispiel hierzu findet sich in Abb. 5.1.

Es ist zu berGcksichtigen, d~ bei fast allen Messungen von
Sohle aufw~rts gefahren wird. Ausnahmen sind die Messungen,
die das Verhalten in einer ungestorten SpGlungssaule messen,
z.B. TEMP oder TEMP-SAL.

- 51  -

5 VIERTE M EßSERIE BEI 2200*6 m, FÜNFTE MEßSERIE BEI 3009*7 m

Die Messungen der vierten und fünften Meßserie wurden ent-
sprechend dem Meßprogramm gemäß Abb. 1.2 dieses Berichtes
ausgeführt.

Wegen der nunmehr erlangten hohen Priorität* der starken Nach-
frage durch das Feldlabor und die Arbeitsgruppe in Gießen
wurde das Geochemical Logging Tool (GLT) über die gesamte
Strecke gefahren. Darüber hinaus erfolgten Messungen mit dem
DLL* MSFL* DIL* CNL. NGT und SDT* obwohl dafür zunächst noch
kein Sofortbedarf vorliegt. Die Messungen erfolgten im Sinne
der Datensicherung.

Das gemäß Abb. 1.1 vorgesehene VSP wurde wegen der inzwischen
auf ca. 5000 m projektierten Pilotbohrung bei ca. 2200 m zu-
sammen mit dem SDT und LDT ausgeführt.

Für die Temperaturmessungen ließ sich das von der AGRU Geo-
thermik vorgeschlagene Meßschema (KTB-Report 87-4* S. 31* Tab.
5.2) nicht einhalten. Der tatsächliche zeitliche Meßabstand
kann der Tab. 5.1 entnommen werden.

Im folgenden wird - soweit möglich - von jeder Messung ein
Ausschnitt aus dem Tiefenbereich von etwa 2185 - 2200 m oder
2975 - 3000 m kopiert* verkleinert und als Abbildung beige-
fügt. Außerdem werden die aufgezeichneten Meßgrößen erläutert.
Ergänzende Anmerkungen sollen die Informationen vervollständi-
gen. Damit ist nicht nur eine möglichst vollständige Dokumen-
tation beabsichtigt* sondern es wird versucht* zugleich einen
möglichst umfassenden Überblick über das nunmehr zur Verfügung
stehende Meßmaterial zu vermitteln. Interessenten sollten da-
mit in die Lage versetzt werden* Meßmaterial für ihre Auf-
gabenstellung optimal auswählen und abrufen zu können.

Die bei den technischen Anmerkungen angegebene Datenrate
(Sampling Rate) gibt an* in welchen Abständen in Zentimeter
Bohrlochlänge oder Sekunden ein Meßwert während des Loggens
aufgenommen wird.
Unter der Bezeichnung Datendichte ist die zeitliche Datenauf-
nahmefrequenz (Sampling Interval) je feststehendem Meßpunkt zu
verstehen* z. B. Wellenzugaufnahme der Digital Sonic Messung.
Ein Beispiel hierzu findet sich in Abb. 5.1.

Es ist zu berücksichtigen* daß bei fast allen Messungen von
Sohle aufwärts gefahren wird. Ausnahmen sind die Messungen*
die das Verhalten in einer ungestörten Spülungssäule messen*
z.B. TEMP Oder TEMP-SAL.
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Tabelle 5.1: Beglnn der Temperaturmessungen nach Beendlgung der
Spnlungszirkulation In Stunden (h).

Vlerte MeBerle (2200,6 ml

MeBbeglnn ab Elnfahrt:

19,0 23,8 33,6 54,3 76,8 99,1 145,5 159,4

MeBbeglnn 1m Bohrlochtlefsten:

22,1 26,1 35,8 57,5 77 ,9 99,9 148,3

Fnnfte MeBserle (3009,7 ml

MeBbeglnn ab Elnfahrt:

31,0 35,75 88,1 133,7

MeBbeglnn 1m Bohrlochtlefsten:

33,35 40,25 89,95 134,75
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Tabelle 5.1: Beginn der Temperaturmessungen nach Beendigung der
Spülungszirkulation in Stunden (h).

Vierte Meßerle (2200,6 m )

Meßbeginn ab Einfahrt:

19,0 23,8 33,6 54,3 76,8 99,1 145,5 159,4

Meßbeginn im Bohrlochtiefsten:

77,9 99,9 148,322,1 26,1 35,8 57,5

Fünfte Meßserie (3009,7 m )

Meßbeginn ab Einfahrt:

31,0 35,75 88,1 133,7

Meßbeginn im Bohrlochtiefsten:

33,35 89,95 134,7540,25
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Fur die in den KTB-Reporten 87-4 und 88-4 dokumentierten MeA
abschnitte wurden keine Kopien eines Fi1mkopfes gegeben. Far
die Auswertung der Bohr1ochmeAdaten sind die auf dem Fi1mkopf
dargeste11ten Informationen jedoch wichtig. Die Abbi1dungen
5.2a - 5.2e geben die Daten fur die funf bisher durchgefuhrten
MeAserien bei 478,0 m, 992,0 m, 1525,0 m, 2200,6 m und 3009,7
m wieder.
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Für die in den KTB-Reporten 87-4 und 88-4 dokumentierten Meß-
abschnitte wurden keine Kopien eines Filmkopfes gegeben. Für
die Auswertung der Bohrlochmeßdaten sind die auf dem Filmkopf
dargestellten Informationen jedoch wichtig. Die Abbildungen
5.2a - 5.2e geben die Daten für die fünf bisher durchgeführten
Meßserien bei 478,0 m, 992,0 m, 1525,0 m, 2200,6 m und 3009,7
m wieder.



- 55-

Abb. 5. 2a

COMPANY:

I.IELll

rIELDI
KREISz
LANDI
NATION:
lDCFlTIot'll

NIEDERSAECHSISCHES LANDESAMT f.BDDENfORSCHUNG

KTB-OPf-YB

OBERPfALZ
NEUSTADT/UN
SAVERN
B. R. D.
NAABDEMENREUTH
UINDISCHESCHENBACH

OTHER S£RYICr$
SDT-GR
LDL-C/"lL-NGS
fHS-SHDT
BHTV
GLT
SP-GR

LATITUDE I HUI55 19 86~

LONGITUDEI RUI45 08 590

PERMANENT DATUMI
[LEV. or PERM. DATUMI
LOG MEASURED FROMI

0.0 11 ABOVE
DRLG. MEASURED fROMI

ACKERSOHLE
513.5 t1
ACKERSOHLE

PERM. DATUM
ACKERSOHLE

ELEVATION$
KB'
Of: 7.4 11
Gll 0.0 t1

PROGRAM
TAPE tiD;

29.620A

DATE I

RUN NOs
26 OCT 87
I

DEPTH-DRILLERI
DEPTH-LOGGER'
BTM. LOG INTERVAL:
TOP LOG INTERVALI

CASING-DRILLERI
CASING-LOGGE:Rl
CASINGI

IoIE I GHT!
BIT SIZE!

DEPTHI

478.5 M
478.5 M
478.0 M

27.4 M
27.4 11

13-3/8"K55
54.5000 LB/f
17-1/2" 10-5/9"

27.5 H 479.5 M

TYPE rLUID IN HOLE: DEHYDRIL
DENSITYI 1.03 G/C3
VI SCOSITYI 4962 S
PH' '.3
rLUID LOSS: 30.8 C3
SOURCE or SAMPLE: UMLAur
R"' 4.900 OHMH AT 13.0 DEGC
RMrl ~.2~0 OHMM AT 13.0 DEGC
RMCI 3.631 OHM'" AT 13; 0 DEGC
SOURCE RHr/RHC: PRESs/PRESS
RM AT BHTI 4.177 OHM" AT 19.0 DEGC
R"r AT BHTI 4.475 oHMM AT 19.0 DEGC
Rt1C AT BHTI 3.095 oHMM AT 19.0 DEGC

TIME CUI:C. STOPPED: 12:30 26/10
TIME LOGGER ON BTM.: 20: 50 26/10

MAX. REC. TEMPI 19.0 DEGC

LOGGING UNIT Nol 701
LOGGING UNIT LoCt KTB
RECORDED BYI G. oPOKA, E. KUHR
l,u TNESSED BYI HR.DRAXLER,ZoTH

REMARKS I

GEBDHRT BIS 12tOO 26/10/87
GERAET ZENTRIERT GErAHREN.
THERMOMETER UNTEN AM GERAET <BEHAELTER 50 eM).
GEMEssEN MIT PROGRAM oHNE BEGRENZUNGEN Aur LLD UND MsrL.
TEMPERATUR 19.1 GRAD MIT MAXIMALTHERMoMETER UM aO:50.

EQUIPMENT NUMBERS-

SGC-SA 1247
sRE-( 727
LCM-A 740

AMM ENP-04
SRS-D 755

DLC-D B~6

TCe-A 458
DLs-r 796
TCM-AB 449

55

KTB-DPF-VB DLL-MSFL-GR
| Schlumberger

Abb 5.2a

COMPANY: NIEDERSAECHS ISCHES LANDESAMT F . BODENFDRSCHUNG
OTHER SERVICES-

SDT-GR
LDL-CNL-NGS
FMS-SHDT
BHTV
GLT
SP-GR

WELL* KTB-DPF-VB

F IELD:
KREIS :
LAND:
NATION:
LOCATION:

OBERPFALZ
NEUSTADT/UN
BAYERN
B.R .D .
NAABDEMENREUTH
WINDISCHESCHENBACH

LATITUDE:
LONGITUDE:

HW:55
RUH 4 3

19
08

865
590

PROGRAM
TAPE NO:

29 .620A
PERMANENT DATUM: ACKERSDHLE ELEVATIONS-
ELEV.  OF PERM. DATUM: 513 .5  M KB:
LOG MEASURED FROM: ACKERSQHLE DF:  7 .4  M

0 .0  M ABOVE PERM. DATUM GL: 0 .0  M
DRLG. MEASURED FROM: ACKERSOHLE

DATE:
RUN NO:

26  OCT 87
1

DEPTH-DRILLER:
DEPTH-LOGGER:
BTM. LOG INTERVAL:
TOP LOG INTERVAL:

478 .5  M
478 .5  M
478 .0  M

CASING-DRILLER: 27 .4  M
CASING-LOGGER* 27 .4  M
CASING: 13 -3 /8"K55

WEIGHT: 54 .5000  LB /F
B IT  S IZE: 17 -1 /2"

DEPTH: 27 .5  M
10 -5 /8"

478 .5  M

TYPE FLUID  IN  HOLE:
DENSITY:
V ISCOSITY!
PH:
FLUID  LOSS:

DEHYDRIL
1 .03  G /C3

4962  S
9 .3

30 .8  C3
SOURCE DF SAMPLE: UMLAUF
RM: 4 .900  OHMM AT 13 .0  DEGC
RMF: 5 .250  OHMM AT 13 .0  DEGC
RMC: 3 .631  OHMM AT 13 .0  DEGC
SOURCE RMF/RMC: PRESS/PRESS
RM AT BHT: 4 .  177  OHMM AT 19 .0  DEGC
RMF AT BHT: 4 .475  OHMM AT 19 .0  DEGC
RMC AT BHT: 3 .095  OHMM AT 19 .0  DEGC

TIME
TIME

CIRC.  STOPPED:
LOGGER ON BTM.

12 :30
20 :50

26 /10
26 /10

REC. TEMP: 19 .0 DEGCMAX

LOGGING UNIT  NO:
LOGGING UNIT  LOC:
RECORDED BY:
WITNESSED BY:

701
KTB
G.  OPOKA, E.KUHR
HR.  DRAXLER, ZOTH

REMARKS:

GEBOHRT B IS  12 :00  26 /10 /87
GERAET ZENTRIERT GEFAHREN.
THERMOMETER UNTEN AM GERAET (BEHAELTER 50  CM) .
GEMESSEN MIT  PROGRAM OHNE BEGRENZUNGEN AUF LLD UND MSFL
TEMPERATUR 19 .1  GRAD MIT  MAXIMALTHERMOMETER UM 20 :50 .

EQUIPMENT NUMBERS-

SGC-SA 1247
SRE-E  727
LCM-A 740

DLC-D 856
TCC-A 458

AMM ENP-04
SRS-D 755

DLS-F  796
TCM-AB 449
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Abb. 5.2b

ceMP!'NY'

I.lELll

rIELDr
KREISI
LANDI
NATION:
UlCATIDNI

NIEDERSAECHSISCHE LANDESAMT F BDDENFORSCHUNG

KTB-DBERPFALZ-VDRJDHRUNG

DBE:RPFALZ
NEUSTADT/UN
DAVERN
II. R. D.
NAABDEI"\ENREUTH
utNDISCHESCHEHBACH

OTHER SERVICES
BHT .... -GR
F"11$1
DlL-MSrL-GR
SP

LATiTUDEI HUI~5 19 e6~

LONGITUDE' RI,jl4' 08 5'90

PERI'\ANENT DATU/'t.
[LEY. OF PERI"!. DATUI1I
LOG MEASURED FROMI

ABOVE
DRlG. MEASURED fROMI

ACKERSQHLE
513.5 M
ACKERSDHLE

PERM. DATUM
ACKERSDHlE:

ELEYATIDNS
KB'
DF! 7." '"
GU :513.:5 11

PROGRAM
TAPE 110_

29.749

DATEI
RUN HOI

20 DEC 87
2

DEPTH-DRILLERI
DEPTH-LOGGER I

DTM. LOG INTERVALI
TOP LOG INTERVAL I

CASING-DRILLERt
CASING-LOGGERI
CASING'

I.lE I GHTI
BIT SIZ[1

DEPTH:

992.0 M
992.0 M
992.0 M
479.:5 /'I

27." 1"\
27.4 1'\

13-3/8-K"
'''.5000 LB/r
17-1/2-

27.:5 "

478.0 "

8-5/8"K55
32.0000 LB/f
10-:5/8-

479.5 11

479.:5 "
479.:5 "

7- K5:5
29.0000 LB/r

TYPE flUID IN HOLE: DEHYDRIL
DENSITYI 1.02 G/C3
VISCOSITYI 3327 S
PH' •• 3
fLUID LOSSI 43.6 C3
SOURCE Of SAMPLE' UMLAUf
RM' 13.40 oHMM AT 1~. 0 DEGC
RMf: AT
RP'lCI AT
SOURCE RMf/RMCI PRESSE/PRESSE
R/'l AT BHTI 9.594 OHMM AT 31.0 DEGC
RMf AT BHTI AT 31.0 DEGC
RI'tC AT BHTI AT 31.0 DEGC

TIME CIRC. STOPPED: 12110 19/12
TIME LOGGER ON Inl.' 23:26 20/12

"AX. REC. TEI'tP: 31.0 DEGC

LOGGING UNIT NO: 701
LOGGING UNIT LoC: KTB
RECORDED BY' KUEHRISTILLER
IHTNESSED IY: ZoTH

REMARKS 1

GEIOHRT liS 12110 19/12
GERAET ZENTRIERT,oHNE KNUCKLE GEfAHREN
AlLE I'tESSUHGEN I1IT GAIH-2 UHD AUTO-VOLT GEfAHREH
!'tAGH DECLINATIOH- 0 GRAD
I'tESSUHG I1IT 4-PAD ,I1ST EP GEfAHREH

EQUIPMENT NUMBERS-

TCC-A 408
GPIC-A 787

AP'lS- 1720 SGC-SA 97
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KTB-DPF-VB "4 -PADS FMST -GR"  21 /12 /8
Schlumberger •

5.2bAbb

COMPANY: N IEDERSAECHS I SCHE LANDESAMT F BDDENFORSCHUNG
OTHER SERVICES

BHTV-GR
FMST
DLL-MSFL-GR
SP

UELLi KTB-OBERPFALZ-VDRBOHRUNG

FIELD*
KREIS*
LAND*
NATION*
LOCATION*

OBERPFALZ
NEUSTADT/WN
BAYERN
B.R .D .
NAABDEMENREUTH
WINDISCHESCHENBACH

LATITUDE*
LONGITUDE*

HW*55
RM*45

19
00

865
590

PROGRAM
TAPE NO*

29 .749
PERMANENT DATUM*
ELEV.  DF PERM. DATUM*
LOG MEASURED FROM*

ACKERSOHLE
513 .5  M
ACKERSOHLE

ABOVE PERM. DATUM
DRLG. MEASURED FROM* ACKERSOHLE

ELEVATIONS-
KB*
DF*
GL* 513 .5  M

DATE*
RUN NO*

20  DEC 87
2

M
M

LB/F

DEPTH-DRILLER*
DEPTH-LOGGER*
BTM. LOG INTERVAL*
TOP LOG INTERVAL*

992 .0  M
992 .0  M
992 .0  M
479 .5  M

CASING-DRILLER* 27 .4  M 478 .0  M 479 .5
CASING-LOGGER* 27 .4  M 479 .5
CASING* 13 -3 /8 -K55  8 -5 /8“K55  7"  K55

WEIGHT* 54 .5000  LB /F  32 .0000  LB /F  29 .0000
BIT  S IZE* 17 -1 /2 -  10 -5 /8 -

DEPTH* 27 .5  M 478 .5  M

TYPE FLUID  IN  HOLE*
DENSITY*
V ISCOSITY*
PH*
FLUID  LOSS*
SOURCE OF SAMPLE*
RM*
RMF*
RMC*
SOURCE RMF/RMC*
RM AT BHT*
RMF AT BHT*
RMC AT BHT*

DEHYDRIL
1 .02  G /C3

3327  S
9 .3

43 .6  C3
UMLAUF

13 .40  OHMM AT
AT
AT

PRESSE/PRESSE
9 .584  OHMM AT

AT
AT

DEGC

31 .0
31 .0
31 .0

DEGC
DEGC
DEGC

TIME
TIME

CIRC.  STOPPED*
LOGGER ON BTM.

12*  10
23*26

19 /12
20 /12

REC. TEMP* 31 .0 DEGCMAX

LOGGING UNIT  NO*
LOGGING UNIT  LOC*
RECORDED BY*
WITNESSED BY*

701
KTB
KUEHR/ST ILLER
ZDTH

REMARKS*

GEBOHRT B IS  12*  10 19 /12
GERAET ZENTRIERT,  OHNE KNUCKLE GEFAHREN
ALLE MESSUNGEN MIT  GAIN-2  UND AUTO-VOLT GEFAHREN
MAGN DECLINATION-  0 GRAD
MESSUNG MIT  4 -PAD FMST EP GEFAHREN

EQUIPMENT NUMBERS-

4-FMST E.PAMS- 1720 SGC-SA 87TCC-A 408
GP1C-A 787
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Abb. 5. 2c

COrlPANYI

UElLI

rIElD'
KREIS I

LAt'lD.
NATIONI
LOCATION_

NIEDERSAECHSICHES LANDESA"T r BODENrORSCHUNG

KTI-OPF'-YB

DBERPF'ALZ
NEUSTADTl\.lti
BAVERN
I. R. D.
UIHDJSCHESCHENBACH

OTHER SERYICES-

LATITUDEI H\.ll~~ 19 86~

LONGITUDE. R\.l14' 08 '90

PER"'''"ENT DATU"_
[LEY. or PER". DATU""
lOG "[ASURED fRO""

ABOYE
DRlG. "[ASURED fRO"'

ACkERSDHLE
513.' 11
ACKERSDHLE

PER"'. DATU'"
ACI([RSDHlE

[LEYATIDN$
KBI
Dn 7.4 '"
GlI '13.' '"

PRDGRA"
TAPE HOI

30.4

DATE'
RUN NO'

27 rEB 88
4.

DEPTH-DRILLER. 15a, .• H
DEPTH-LOGGER_ 1526.1 H
8T". LOG INTERYAlt 151'.1 H
TOP LOG INTERYAll ." .. H

CASltiG-DRlLl[RI 17.4 11 47'.0 H 479.' H
CASING-LOGGER_ 11.4 11 47'.5 H
CASING' 13-3/'"K55 '-'1'· 7· K55

l.IEIGHTI ~4. ~ooe LI/F 31.0000 LI/F 2'.0000 LI/F
lIT SIZ[I 17-111- 10-5/'-

DEPTH_ 27.' 11 .,.., H

TYPE fLUID IN HDL[I
DEMSITY,
YISCOSITY'
PH'
fLUID LOSSI
SOURCE or SIll"'l[1
RHo
R"r-
R"C'
SOURCE lIt"r/llt"CI
R" AT IHTI
R"r AT IHT.
R"C AT IHT'

TI"[ CIRe. STO"[DI
TI"[ LOGG[R OH IT".I

"A)(. REC. TE"P.

LOGGI"G U"IT "01
LOGGI"G U"IT LOCI
RECORDED IVI
IoIIT"ESSED IV.

DEHVDlltlL
1. 01: G/C3

3630 S
'.4

40.0 C3
U"LlllUr
•• '00 OHHH AT
'.500 OH"" AT
, ••50 OH"" AT

'IIt[SS[/PRESSE
4. '20 OH"" AT
5.311 OH"" AT3."" OH"" AT

10.00 27102
11:11:1 21102

43.0 IIEGC

?O 1
.TI
D[ GREFf[
"lllDU:

".0 D[GC
15.0 IIEGC
"~.O D[GC

43.0 D[GC
43.0 D[GC
43.0 D[GC

RE"ARKSI

GEIOHRT liS 04100 1:1/02/88
OIERfL.TE"'1 0 Glltlllll C 1:1:100 21/02

TCH-U 44'
IGC-I••10

TCC-I "0
HDH-J 760

SGC-SA 1241
IGS-AI ee?

A"E-AA 1710

57-

KTB-OPF-VBI  "BGT-GR-AMS" 27 /2 /80 5 .2c

COMPANY! N I  EDERSAECHS ICHES LANDESAMT F BODENFORSCHUNG
OTHER SERVICES-

TEMP-GR-
AMS

UELL i  KTB-DPF-VB

F IELD!  OBERPFALZ
KREIS  1 NEUSTADT/WN
LAND! BAYERN
NATION!  B .R .D .
LOCATION! WINDISCHESCHENBACH

LATITUDE!  HWI55  19  865
LONGITUDE! RUH 45  08  590

PROGRAM
TAPE NDi

30 .4
PERMANENT DATUM! ACKERSOHLE ELEVATIONS-
ELEV.  OF PERN. DATUM! 513 .5  M KBi
LOG MEASURED FROM! ACKERSQHLE DFi  7 .4  M

ABOVE
DRLG. MEASURED FROM!

PERM. DATUM
ACKERSQHLE

GLi  513 .5  M

DATEI
RUN NOi

27  FEB 88
49

DEPTH-DRILLERi  1529 .4  M
DEPTH-LOGGER! 1526 .1  M
BTM. LOG INTERVAL! 1525 .1  N
TOP LOG INTERVAL! 465 .0  M

CASING-DRILLER! 27 .4  M 478 .0  M 479 .5  M
CASING-LOGGER! 27 .4  M 479 .5  M
CASING! 13 -3 /8 -K55 8 -5 /8" 7"  K55

WEIGHT! 54 .5000  LB /F 32 .0000  LB /F 29 .0000  LB /F
B IT  S IZE! 17 -1 /2" 10 -5 /8"

DEPTH! 27 .5  M 478 .5  M

TYPE FLUID  IM  HOLE! DEHYDRIL
DENSITY! 1 .02  G /C3
V ISCOSITY! 3630  S
PHi 9 .4
FLUID  LOSS! 40 .0  C3
SOURCE OF SAMPLE! UMLAUF
RM! 8 .500  0HMM AT 15 .0  DEGC
RMFl 9 .500  OHMM AT 15 .0  DEGC
RMCI 6 .850  OHMM AT 15 .0  DEGC
SOURCE RNF/RMCi PRESSE/PRESSE
RM AT BHTl 4 .820  OHMM AT 43 .0  DEGC
RMF AT BHTl 5 .387  OHMM AT 43 .0  DEGC
RMC AT BHTl 3 .884  OHMM AT 43 .0  DEGC

TIME C IRC.  STOPPED! 10100  27 /02
T IME LOGGER ON BTM. I 22121  27 /02

MAX. REC. TEMPI 43 .0  DEGC

LOGGING UNIT  NO! 701
LOGGING UNIT  LOCI KTB
RECORDED BYi DE GREFTE
WITNESSED BYi MADER

REMARKS!

GEBOHRT B IS  04 IQ0  27 /02 /88
QBERFL. TEMPI 0 GRAD C 22 i  00  27 /02

EQUIPMENT NUMBERS-

TCM-AB 449  TCC-B 190
BGC-BX 810  HDM-J  760

SGC-SA 1247
BGS-AB 827

AME-AA 1720



- 58-

Abb. 5. 2d

OTHER S[RYIC£$
TE"P-GR-A"S
BGL-GR-Ar1$,
rs

PRDGRA"
TAPE HOI

30.4
S£OYICt
ORDER "01

YI-DD1"

El£VATJDN$
KB'
Drl ,. ... 1'1

Gli '13.' '"

ACK[RSOHlE
'13.' '"ACkER$OHLE

PER"'. DATU'"
ACKERSOHLE

Kll-cpr-VIIA

HIEDERSAECHSISCHES lRNDESAr1T r. BDDENrORSCHUNG

~ElLI

COMPANY I

rIElDI
KREIS I
LAHDI
ttATJOHI
LOCATION.

PER"AI'lEHT DATU"'I
ELEY. or PER". DATU"'I
LOG "'EASURED FRO"I

0.0" AIOYE
DRLG. "EASURED FRO"'I

DBERPF'AlZ
NEUSTADT ....UN
BAYERN
BOD
tiAABDEt1EHR[UTH
UINDt$CHESCHENIACH

lATITUDE_ H&.ll" 19 8"
LONGITUDE I Rio.... ' 08 :590

DATEI
RUN HOI

DEPTH-DRILLERI
DEPTH-LOGGER I
BT". LOG INTERYAL_
TOP LOG INTERVAll

CASING-DRILLER.
CASIHG-LDGGE:RI
CASIHG'

U[lGHTI
In SIZEI

DEPTH.

2200.6 "
2202.0 "
220 1.9 "
419.~ H

21.4 H
21.4 H

I3-3/8·K~~

~,,, ~OOO Ll/r
17-1/2-

21.~ "

478.0 P1

9-~/8-K~~

32.0000 Ll/r
10-~/8-

418.~ H

41'.~ "
479.~ "

7- K~~

2'.0000 Ll/r

TYPE FLUID IN HOLEI
DENSITY'
VISCDS ITY'
PH.
rlUID LOSS'
SOURCE Dr SAr1PL[1
0"'lit""RI'IC'
SOURCE RI'tF'/R"CI
R" AT IHTIlit",.. AT IHTI
Rr1t AT IH11

DEHVDRIl
1.03 GIC3

~149 S
10.8
29.0 C3
U"'LAur

3.420 OH"" AT
3.680 OH"" AT
2.930 OH"H AT

'RESSE/PRESSE
1.447 DH"" AT
1.~~7 OH"'" AT
1.240 OHHH AT

I~.O D£GC
I~. 0 D£GC
1~. 0 DEGC

6~. 0 DEGC
6~. 0 DEGC
6~.0 DEGC

TIM[ tIRC. $TOPPEDI
11"[ LOGGER ON 'T"'.I

12100 29/~

19'30 30/~

"AX. REC. lE"'. '~.O D£GC

LOGGING UNIT rml
LOGGING UNIT LOCi
RECORDED IY'
IHTNESS£D IYI

70 I
KTB
KUEHR
HADER

RE"ARKS'

DIERrL.TEI1P 20 GRAD C. (17130 30/~

GEKERttT lIS 06100 29/~/88

!£"-DA 1712 SGC- SP
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KTB-DPF-VB1A *SP-GR«  30 /3 /08 5 .  2d

COMPANY* N I EDERSAECHS I SCHES LANDESAMT F .  BODENFORSCHUNG
OTHER SERVICES-

WELL* KTB-DPF-VB1  A TENP-GR-AMS
BGL-GR-AMS»

F IELD* OBERPFALZ FS
KREIS  * NEUSTADT/UN
LAND* BAYERN
NATION* BRD
LOCATION* NAABDEMENREUTH

WINDISCHESCHENBACH

LATITUDE* HU*55  18  865
LONGITUDE* RW*45 08  590

PROGRAM
TAPE NO*

30 .4
SERVICE
ORDER NO*

VB-00169

PERMANENT DATUM* ACKERSOHLE ELEVATIONS-
ELEV.  OF PERM. DATUM* 513 .5  M KB*
LOG MEASURED FROM* ACKERSOHLE DF* 7 .4  M

0 .0  M ABOVE PERM. DATUM GL* 513 .5  M
DRLG* MEASURED FROM* ACKERSOHLE

DATE* 30  MAY 88
RUN ND* 65

DEPTH-DRILLER*
DEPTH-LOGGER*
BTM. LOG INTERVAL*
TOP LOG INTERVAL*

2200 .6  M
2202 .0  M
2201 .9  M

479 .5  M

CASING-DRILLER* 27 .4  M 478 .0  M 479 .5  M
CASING-LOGGER* 27 .4  M 479 .5  M
CASING* 13 -3 /8 -K55  8 -5 /8 -K55  7 *  K55

HEIGHT* 54 .5000  LB /F  32 .0000  LB /F  29 .0000  LB /F
B IT  S IZE* 17 -1 /2 -  10 -5 /8"

DEPTH* 27 .5  M 478 .5  M

TYPE FLUID  IN  HOLE* DEHYDRIL
DENSITY* 1 .03  G /C3
V ISCOSITY* 5149  S
PH* 10 .8
FLUID  LOSS* 29 .0  C3
SOURCE OF SAMPLE* UMLAUF
RMl 3 .420  OHMM AT 15 .0  DEGC
RMFi 3 .680  OHMM AT 15 .0  DEGC
RMC* 2 .930  OHMM AT 15 .0  DEGC
SOURCE RMF/RMC* PRESSE/PRESSE
RM AT BHT* 1 .447  OHMM AT 65 .0  DEGC
RMF AT BHT* 1 .557  OHMM AT 65 .0  DEGC
RHC AT BHT* 1 .240  OHMM AT 65 .0  DEGC

TIME C IRC.  STOPPED* 12*00  29 /5
T IME LOGGER ON BTM.* 19*30  30 /5

MAX. REC.  TEMP* 65 .0  DEGC

LOGGING UNIT  NO* 701
LOGGING UNIT  LOC* KTB
RECORDED BY* KUEHR
WITNESSED BY* MADER

REMARKS*

DBERFL.TEMP 20  GRAD C .  <17*30  30 /5
GEKERNT B IS  06*00  29 /5 /08

EQUIPMENT NUMBERS-

NSM-A 792 IEM-DA 1712  SGC-
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Abb. S.2e

COMPANY:

~ELU

FIELD'
KREIS I
LAtiDI
NATIONI
LOCATION:

NJEDERSAECHSISCHES LANDE$AMT F. BODENFORSCHUNG

KTB-cpr-VIIA

OSERPFALZ
NEUSTADT/~N

IAYERN
BRD
NAiABDEMEtlREUTH
UINDISCHESCHENBACH

OTHER $[RY!CES
DLL-"srL
DIT-[
SDT-GR
GLT
nts..
TDT-P

LATITUDE: HUI55 19 865
LONGITUDE I R""'45 08 590

PERI1ANENT DATUM:
[LEY. Of PERM. DATUM:
lOG MEASURED fROM:

0.0 1"1 ABOVE
DRLG. MEASURED fROM'

ACK(RSQHLE
~13.5 11
ACKERSDHlE

PERM. DATUM
ACK(RSDHLE

ELEYATIDN$
KB'
DFI 7." t1
Gli 513.5 11

PROGRAM
TAPE NOI

29.760C
SERVICE
ORDER 11[)1

YI-00220

DATEI
RUH NOI

9 SEP 88

•
DEPTH-DRILLER:
DEPTH-LOGGERI
BTM. LOG INTERVAL:
TOP LOG INTERVALI

CASING-DRILLERI
CASING-LOGGERI
CASING:

\.lEIGHTI
BIT SIZE'

DEPTH I

3009.7 11
3011. 5 M
3010.0 M
2150.0 M

27.4 M
27.4 11

13-3/9"K55
54.5000 LB/r
17-1/2"

27.5 M

478.0 M

8-5/8"K55
32.0000 LB/r
10-5/8"

479.5 M

479.5 M
479.5 M

7" K55
29.0000 LB/r

TYPE FLUID IN HOLEI
DENStTV:
YI scaSITYI
PH'
rLUID LOSSI
SOURCE or SAMPLE I
RI1:
RMr:
RMCI
SOURCE Rl1r/RMCI
R,., AT BHTI
R,.,r AT BHT'
RMC AT BHT'

TIME CIRC. STOPPED I
TIME LOGGER ON BT"'.I

MAX. REC. rrMPI

LOGGING UNIT NOI
LOGGING UNIT LOCI
RECORDED BY:
UITNESSED BY:

DEHYDRIL
1. 03 G/C3

4840 S
10.4
26.0 C3
UMLAur

4.640 OHMM AT
5.950 OHMM AT
4.530 OHMM AT

PRESSE/PRESSE
1.579 OHMH AT
2.025 OHMH AT
1.542 OHMH AT

17:30 5 SEPT
03:05 8 SEPT

89.0 DEGC

701
KTB
OPOKA/KUEHR
ZOTH

16.0 DEGC
16.0 DEGC
1"6.0 DEGC

89.0 DEGC
89.0 DEGC
89.0 DEGC

REMARKS:

GEBOHRT BIS 05:30 5 SEPT
GERAET (XZ(NTRIERT G(rAHREN.
EPITHERMAL N(UTRON MtTG(rAHR(NI SIEHE SEPARATE rlLM
MAX. T(MP VON VORH(RG(MESS(N( T(MP/SAL MESSUNG

EQUIPMENT NUMBERS-

NSC-E 1808
TCM-AB 449

PGD-G 87.
CNC-GA 74

DRS-C ~99~

NGC-C 2751
TCC-B 190
NGD-B 851
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KTB-0PF-VB1A «LDL-CNL-NGS» 8 .9 .88 Abb 5.2e

COMPANY: NIEDERSAECHSISCHES LANDESAMT F .  BODENFORSCHUNG
OTHER SERVICES-

MELL: KTB-OPF-VB1A DLL-MSFL
DIT -E

F IELD: OBERPFALZ SDT-GR
KREIS  i NEUSTADT/WN GLT
LAND: BAYERN FMS4
NATION:
LOCATION:

BRD
NAABDEMENREUTH
WINDISCHESCHENBACH

TDT-P

LATITUDE:  HI4* 55  19  865
LONGITUDE: RM*45  08  590

PROGRAM
TAPE NO:

29 .760C
SERVICE
ORDER NO:

VB-00220

PERMANENT DATUM: ACKERSOHLE ELEVATIDNS-
ELEV.  OF PERM. DATUM: 513 .5  M KB:
LOG MEASURED FROM: ACKERSOHLE DF:  7 .4  M

0 .0  M ABOVE PERM. DATUM GL:  513 .5  M
DRLG. MEASURED FROM: ACKERSOHLE

DATE:
RUN NO:

8 SEP 88
4

DEPTH-DRILLER:
DEPTH-LOGGER i
BTM. LOG INTERVAL:
TOP LOG INTERVAL:

3009 .7  M
3011 .5  M
3010 .0  M
2150 .0  M

CASING-DRILLER* 27 .4  M 478 .0  M 479 .5  M
CASING-LOGGER* 27 .4  M 479 .5  M
CASING: 13 -3 /8"K55  8 -5 /8"K55  7 *  K55

WEIGHT: 54 .5000  LB /F  32 .0000  LB /F  29 .0000  LB /F
B IT  S IZE: 17 -1 /2"  10 -5 /8"

DEPTH: 27 .5  M 478 .5  M

TYPE FLUID  IN  HOLE* DEHYDRIL
DENSITY! 1 .03  G /C3
V ISCOSITY: 4840  S
PH: 10 . 4
FLUID  LOSS: 26 .0  C3
SOURCE OF SAMPLE: UMLAUF
RM: 4 .640  OHMM AT 16 .0  DEGC
RMF: 5 .950  OHMM AT 16 .0  DEGC
RMCi 4 .530  OHMM AT 16 .0  DEGC
SOURCE RMF/RMC: PRESSE/PRESSE
RM AT BHT: 1 .579  OHMM AT 89 .0  DEGC
RMF AT BHT* 2 .025  OHMM AT 89 .0  DEGC
RMC AT BHT* 1 .542  OHMM AT 89 .0  DEGC

TIME C IRC.  STOPPED* 17 :30  5 SEPT
T IME LOGGER ON BTM. : 03 :05  8 SEPT

MAX. REC. TEMP: 89 .0  DEGC

LOGGING UNIT  NO: 701
LOGGING UNIT  LOC* KTB
RECORDED BY: OPOKA/KUEHR
WITNESSED BY* ZOTH

REMARKS:

GEBOHRT B IS  05 :30  5 SEPT
GERAET EXZENTRIERT GEFAHREN.
EPITHERMAL NEUTRON MITGEFAHREN: SIEHE SEPARATE F ILM
MAX. TEMP VON VORHERGEMESSENE TEMP/SAL MESSUNG

EQUIPMENT NUMBERS’

NSC-E 1808  PGD-G 874
TCM-AB 449  CNC-GA 74

DRS-C 5995
NGC-C 2751

TCC-B 190
NGD-B 851
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TBMP-DIPF/AMS/GRL (Temperaturmessung m1t zwe1 Sensoren/Aux111ary Measure
ment system/Gammastrah1enmessung)

AusfllhreDder: KTB/NLfB
Interva11 Messung

Lfd. Nr. Datum Run Nr. 1m Hlingen stat10nlir

VB- 31 - VB- 59 26.10.87 - 05.11.87 KTB-Report 87-4
VB- 93 - VB- 102 20.12.87 - 04.01.88 KTB-Report 88-4
VB- 129 - VB- 142 27.02.87 - 02.03.88 KTB-Report 88-4

VB*-167 30.05.88 65/1 439,8 - 2201,5 m 2200,8 m
VB*-167 30.05.88 65/2 962,8 - 2201,5 m 2200,8 m
VB*-170 30.05.88 66 972,9 - 2203,0 m 2202,0 m
VB*-175 01.06.88 68 439,0 - 2203,7 m 2201,1 m
VB*-178 02.06.88 69 1757,0 - 2202,4 m 2200,9 m

1)VB*-181 03.06.88 70 1784,0 - 2203,0 m 2201,0 m
VB*-183 04.06.88 71 460,0 - 2204,0 m 2202,0 m
VB*-187 05.06.88 72 1784,0 - 2204,0 m 2202,0 m

VB*-211 05.09.88 86 1920,0 - 3014,5 m 3011,5 m
VB*-212 05.09.88 86 460,0 - 3012,9 m 3012,5 m 1)
VB*-215 06.09.88 86 2475,0 - 3012,5 m 3011,1 m
VB*-221 08.09.88 87 1988,0 - 3012,5 m 3011,1 m
VB*-226 10.09.88 88 2477,7 - 3012,5 m 3012,0 m
VB*-228 14.09.88 89 1485,0 - 2985,5 m 2988,2 m 1)

1) TEMP-SAL Sonde

Be1sp1ele:
E1nze1messung 1m Hlingen gemessen, Run 65; s1ehe Abb. 5.3.

MeBz1el.
Erm1ttlung der Temperatur, des ungestorten natiir11chen Temperaturfe1des,
des geotherm1schen Grad1enten sow1e Best1mmung von Ver1ust- und/oder
ZufluBzonen.

Durchfllhrung:
D1e Messungen wurden von Zw1schenteufe b1s Endteufe 1m Hlingen (1m Abwlirts
fahren) gefahren. AuBerdem wurde auf der Bohr1ochsoh1e d1e Sonde 90 M1nuten
stat10nlir geha1ten und d1e Temperatur gegen d1e ze1t reg1str1ert. D1e
Messungen s1nd ze1t11ch 1n das von der AGRU Geotherm1k vorgegebene Programm
entsprechend den Mog11chke1ten e1ngeg11edert worden. M1t d1esen
W1ederho1ungsmessungen wurde d1e Temperaturriickb11dung beobachtet, um auch
zuslitz11che Informat1onen fiber eventue11e Zuf1uB- und/oder Ver1ustzonen zu
erha1ten.
TeufenmaBstab 1 : 1000; MeBgeschw1nd1gke1t 10 m/m1n.
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TEMP-DUT/AMS/GRL (Temperaturmessung mit zwei Sensoren/Auxiliary Measure-
ment system/Gammastrahlenmessung)

AusfShrender: KTB/NLfB

Lfd. Nr. Datum Run Nr.
Intervall Messung

im Hängen stationär _______

VB - 31 - VB - 59 26.10.87 - 05.11.87 KTB-Report 87-4
VB - 93 - VB - 102 20.12.87 - 04.01.88 KTB-Report 88-4
VB - 129 - VB - 142 27.02.87 - 02.03.88 KTB-Report 88-4

VB*-167 30.05.88 65/1 439,8 - 2201,5 m 2200,8 m
VB*-167 30.05.88 65/2 962,8 - 2201,5 m 2200,8 m
VB*-170 30.05.88 66 972,9 - 2203,0 m 2202,0 m
VB*-175 01.06.88 68 439,0 - 2203,7 m 2201,1 m
VB*-178 02.06.88 69 1757,0 - 2202,4 m 2200,9 m
VB*-181 03.06.88 70 1784,0 - 2203,0 m 2201,0 m X)
VB*-183 04.06.88 71 460,0 - 2204,0 m 2202,0 m
VB*-187 05.06.88 72 1784,0 - 2204,0 m 2202,0 m

VB*-211 05.09.88 86 1920,0 - 3014,5 m 3011,5 m
VB*-212 05.09.88 86 460,0 - 3012,9 m 3012,5 m X )
VB*-215 06.09.88 86 2475,0 - 3012,5 m 3011,1 m
VB*-221 08.09.88 87 1988,0 - 3012,5 m 3011,1 m
VB*~226 10.09.88 88 2477,7 - 3012,5 m 3012,0 m
VB*-228 14.09.88 89 1485,0 - 2985,5 m 2988,2 m X)

1 ) TEMP-SAL Sonde

Beispiele:
Einzelmessung im Hängen gemessen, Run 65; siehe Abb. 5.3.

Meßziel:
Ermittlung der Temperatur, des ungestörten natürlichen Temperaturfeldes,
des geothermischen Gradienten sowie Bestimmung von Verlust- und/oder
Zuflußzonen.

Durchführung:
Die Messungen wurden von Zwischenteufe bis Endteufe im Hängen (im Abwärts-
fahren) gefahren. Außerdem wurde auf der Bohrlochsohle die Sonde 90  Minuten
stationär gehalten und die Temperatur gegen die Zeit registriert. Die
Messungen sind zeitlich in das von der AGRU Geothermik vorgegebene Programm
entsprechend den Möglichkeiten eingegliedert worden. Mit diesen
Wiederholungsmessungen wurde die Temperaturrückbildung beobachtet, um auch
zusätzliche Informationen über eventuelle Zufluß- und/oder Verlustzonen zu
erhalten.
Teufenmaßstab 1 : 1000; Meßgeschwindigkeit 10 m/min.
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TeChn1sche ADmerkungen:
Das Meagerllt besteht aus zwei Sensoren TMPl und TMP2, die im Abstand von
1,20 m voneinander entfernt angeordnet sind. Es sind Temperaturffihler mit
einer Meagenauigke1t von ±O,05 ·C. Als weiterer Temperatursensor steht der
des AMS in einem Abstand von 9,65 m (MTEM) zur verffigung. Bei der Messung
1m Hllngen wird die Temperatur der Sensoren TMPl, TEMP2 und MTEM
aufgezeichnet (Abb. 5.3). Bei der stationllren Messung befinden sich diese
Temperaturffihler dann in 0,02 m (TEMPI), in 1,22 m (TEMP2) und in 9,75 m
(MTEM) fiber der Bohrlochsohle. Ein unterschiedliches Verhalten bei glei
cher Empfindlichkeit ist deutlich zu erkennen.

Eine Zusammenspielung der Temperaturmessungen wllhrend der 4. Measer ie ist
in Abb. 5.4 gegeben.

Das TEMP-SAL-Gerllt ist in Abschnitt 8 unter 8.1 erillutert.
Datenrate: 15 cm.

Abkl1rzungen:

englisch. Einheit deutsch, Einheit

GR Gamma Ray (GAPI) Gammastrahlung API-Einheiten
MRES Resistivity (OHMM) Widerstand Ohm m
MTEM MUd Temperature (DEGC) Spfilungstemperatur ·C
TEMPI Temperature (DEGC) Temperatur ·C
TEMP2 Temperature (DEGC) Temperatur ·C
TENS Tension (LB) Gewicht am Kabel eng!. Pfund
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Technische Anmerkungen:
Das Meßgerät besteht aus zwei Sensoren TMP1 und TMP2, die im Abstand von
1,20 m voneinander entfernt angeordnet sind. Es sind Temperaturfühler mit
einer Meßgenauigkeit von +0,05 °C. Als weiterer Temperatursensor steht der
des AMS in einem Abstand von 9,65 m (MTEM) zur Verfügung. Bei der Messung
im Hängen wird die Temperatur der Sensoren TMP1, TEMP2 und MTEM
aufgezeichnet (Abb. 5.3). Bei der stationären Messung befinden sich diese
Temperaturfühler dann in 0,02 m (TEMPI), in 1,22 m (TEMP2) und in 9,75 m
(MTEM) über der Bohrlochsohle. Ein unterschiedliches Verhalten bei glei-
cher Empfindlichkeit ist deutlich zu erkennen.

Eine Zusammenspielung der Temperaturmessungen während der 4 .  Meßserie ist
in Abb. 5.4 gegeben.

Das TEMP-SAL-Gerät ist in Abschnitt 8 unter 8.1 erläutert.
Datenrates 15 cm.

Abkürzungen:

englisch, Einheit deutsch, Einheit

GR Gamma Ray (GAPI) Gammastrahlung
MRES Resistivity (OHMM) Widerstand
MTEM Mud Temperature (DEGC ) Spülungstemperatur
TEMPI Temperature (DEGC ) Temperatur
TEMP2 Temperature (DEGC) Temperatur
TENS Tension (LB) Gewicht am Kabel

APi-Einheiten
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Abb. 5.3
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Abb. 5.3
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TMPI VBo-DI67 ( 26 h)
~5:.:6 ---:-,.".-..."..,,::-:lDE~GC::,J ;:-:-,---- --'-66'--l Abb. 5. 4
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TBMP-SAL/AMS/GR (Temperaturmessung/sa11n1tStsmessung/
Aux1l1ary Measurement System/Gammastrahlenmessung)

AUsfllhrender: KTB
Intervall Messung

Lfd. Nr. Datum Run Nr. 1m HSngen stat10nSr

VB*-18l 03.08.88 70 1870,0 - 2202,0 m 2201,0 m
VB*-189 17.06.88 73 1799,0 - 2319,0 m 2316,0 m
VB*-2l2 05.09.88 86 460,0 - 3012,9 m 3012,5 m
VB*-228 14.09.88 89 1485,0 - 2989,5 m 2988,1 m

Be1spiele:
E1nzelmessung 1m HSngen reg1str1ert, Run 70; siehe Abb. 5.5.

Meadel:
AuBer der Temperatur solI aueh m1t H1lfe e1nes ·Sa11nometers· die Le1tfS
h1gke1t der SpOlung kont1nu1er11eh gemessen werden. SolIten ZuflOsse
auftreten, 1st zu erwarten, daB s1eh d1e LeitfSh1gke1t und dam1t aueh d1e
Sa11n1tSt der SpOlung Sndern.

nurchfUhrunq:
D1e Messung w1rd 1m HSngen reg1str1ert, urn VerSnderungen 1n der SpOlungs
sSule sowohl 1n der Le1tfSh1gke1t w1e aueh Temperatur zu erkennen. ZufluB
und/oder Verlustzonen kannen m1t d1esem MeBsystem gut 10ka11siert werden.
TeufenmaBstab 1 : 1000; MeBgesehwind1gke1t 10 m/min.

Tec:bnlsche Anaerkunqen:
Das TemperaturmeBsystem AMS und GR ist bere1ts unter TEMP-DIFF/AMS/GR be
sprochen worden. Das Sa11nometer (SAL) 1st e1n hoehauflasendes Le1tfSh1g
ke1tsmeBsystem, urn d1e FlOssigke1t 1n der Bohrung zu messen. E1ne GerSte
besehre1bung 1st 1n Kap1tel 8.1 gegeben.
Datenrate: 15 em.

AbkOrzungen:

SAL

eng11seh, E1nhe1t deutsch, E1nhe1t

Le1tfSh1gke1t (=Sa11n1tSt) vs/em
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TEMP—SAL/AMS/GR (Temperaturmessung/Sal inltätsmessung/
Auxiliary Measurement System/Gammastrahlenmessung)

Ausführender: KTB

Lfd. Nr. Datum Run Nr.
Intervall Messung

im Hängen stationär

VB*-181 03.08.88 70 1870,0 - 2202,0 m 2201,0 m
VB*-189 17.06.88 73 1799,0 - 2319,0 m 2316,0 m
VB*-212 05.09.88 86 460,0 - 3012,9 m 3012,5 m
VB*-228 14.09.88 89 1485,0 - 2989,5 m 2988,1 m

Beispiele:
Einzelmessung im Hängen registriert, Run 70; siehe Abb. 5.5.

Meßziel:
Außer der Temperatur soll auch mit Hilfe eines •Salinometers’ die Leitfä-
higkeit der Spülung kontinuierlich gemessen werden. Sollten Zuflüsse
auftreten, 1st zu erwarten, daß sich die Leitfähigkeit und damit auch die
Salinität der Spülung ändern.

Durchführung:
Die Messung wird im Hängen registriert, um Veränderungen in der Spülungs-
säule sowohl in der Leitfähigkeit wie auch Temperatur zu erkennen. Zufluß-
und/oder Verlustzonen können mit diesem Meßsystem gut lokalisiert werden.
Teufenmaßstab 1 : 1000; Meßgeschwindigkeit 10 m/min.

Technische Anmerkungen:
Das Temperaturmeßsystem AMS und GR ist bereits unter TEMP-DIFF/AMS/GR be-
sprochen worden. Das Salinometer (SAL) ist ein hochauflösendes Leitfähig-
keitsmeßsystem, um die Flüssigkeit in der Bohrung zu messen. Eine Geräte-
beschreibung ist in Kapitel 8.1 gegeben.
Datenrate: 15 cm.

Abkürzungen:

englisch, Einheit deutsch, Einheit

SAL - Leitfähigkeit (=Salinität) vs/c m
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BGL/AKS/GRL (Borehole Geometry Log (V1erarm-Ka11ber)/Aux111ary Measurement
System/Gammastrahlenmessung)

AusfUhrender: KTB

Lfd. Nr. Datum Run Nr. Intervall

VB - 32, VB - 69
VB - 94 - VB-130

26.10. - 05.11.87
20.12.87 - 27.02.88

KTB-Report 87-4
KTB-Report 88-4

VB*-168
VB*-184
VB*-213
VB*-231

30.05.88
05.06.88
06.09.88
16.09.88

65
71
86
89

450,0 - 2201,6 m
450,0 - 2201,6 m
450,0 - 3011,0 m
450,0 - 2990,0 m

Beispiel:
Run Nr. 71, Abb. 5.6.

Me8ziel:
Kontrolle des Zustandes der Bohrung, der Bohrlochrandausbrllche, Auskesse
lungen, Neigung und R1chtung. Angaben zum Spannungsfeld.

DurchfUhrung :
Vor dem E1nsatz der anderen MeBgerlte wurde aus Sicherhe1tsgrllnden jewe11s
eine Ka11bermessung gefahren, um Zonen zu ermitteln, d1e ausgebrochen sind.
Die Messungen wurden 1m Aufwlrtsfahren registriert.
TeufenmaBstab I I 200, I : 1000; MeBgeschwind1gke1t IS m/min.

Tecbnische ADIIerkUJl9en:
Das MeBsystem w1rd zentr1ert e1ngefahren. Je zwe1 gegenllberl1egende Kali
berarme s1nd zu e1nem MeBpaar zusammengefaBt. AuBerdem bes1tzt d1eses MeB
gerlt e1n Ne1gungs- und magnet1sches Or1ent1erungssystem. ttber e1n poten
t1ometer-kontrolliertes Pendel w1rd d1e Ne1gung der Bohrung gemessen. E1n
KompaB ermittelt die R1chtung. D1e Lage des Gerltes w1rd durch den Refe
renz-Kaliberarm lund das "Relat1ve Bear1ng" (Referenzpendel), das 1n 180·
zum Arm I steht, best1mmt. D1e Berechnung des Bohrlochvolumens bei
Ova11sierung geht von e1ner Idealel11pse aus. D1e Mark1erungen an der
11nken Se1te der Teufenspur geben das 1ntegr1erte Bohrlochvolumen 1n
Kub1kmeter (langer Markierungsstrich) an.
Datenrate: IS cm (6").

Abkllrzungen:
eng11sch, E1nhe1t deutsch, E1nhe1t

BS B1t S1ze (MM) Me1Belgr5Be rom
Cl Cal1per I (MM) Ka11ber I rom
C2 Cal1per 2 (MM) Kaliber 2 rom
DEVI Dev1at1on (DEG) Neigung Grad
HAZI Hole Az1muth (DEG) Bohrlochazimut Grad
GR Gamma Ray (GAPI) Gammastrahlung API-E1nheiten
RB Relat1ve Bear1ng (DEG) Referenz Grad
TENS Tens10n (LB) Gew1cht am Kabel Pfund
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BGL/AMS/GRL (Borehole Geometry Log ( Vierarm-Kaliber )/Auxiliary Measurement
System/Gammastrahlenmessung )

Ausf Ährender: KTB

Lfd. Nr. Datum Run Nr. Intervall

VB - 32, VB - 69 26.10. - 05.11.87 KTB-Report 87-4
VB - 94 - VB-130 20.12.87 - 27.02.88 KTB-Report 88-4

VB*-168 30.05.88 65 450,0 - 2201,6 m
VB*-184 05.06.88 71 450,0 - 2201,6 m
VB*-213 06.09.88 86 450,0 - 3011,0 m
VB*-231 16.09.88 89 450,0 - 2990,0 m

Beispiel:
Run Nr. 71, Abb. 5.6.

Meßziel:
Kontrolle des Zustandes der Bohrung, der Bohrlochrandausbrüche, Auskesse-
lungen, Neigung und Richtung. Angaben zum Spannungsfeld.

Durchführung:
Vor dem Einsatz der anderen Meßgeräte wurde aus Sicherheitsgründen jeweils
eine Kalibermessung gefahren, um Zonen zu ermitteln, die ausgebrochen sind.
Die Messungen wurden im Aufwärtsfahren registriert.
Teufenmaßstab 1 : 200, 1 : 1000; Meßgeschwindigkeit 15 m/min.

Technische Anmerkungen:
Das Meßsystem wird zentriert eingefahren. Je zwei gegenüberliegende Kali-
berarme sind zu einem Meßpaar zusammengefaßt. Außerdem besitzt dieses Meß-
gerät ein Neigungs- und magnetisches Orientierungssystem, über ein poten-
tiometer-kontrolliertes Pendel wird die Neigung der Bohrung gemessen. Ein
Kompaß ermittelt die Richtung. Die Lage des Gerätes wird durch den Refe-
renz-Kaliberarm 1 und das ‘Relative Bearing* (Referenzpendel), das in 180°
zum Arm 1 steht, bestimmt. Die Berechnung des Bohrlochvolumens bei
Ovalislerung geht von einer Idealellipse aus. Die Markierungen an der
linken Seite der Teufenspur geben das integrierte Bohrlochvolumen in
Kubikmeter (langer Markierungsstrich) an.
Datenrate: 15 cm (6*).

Abkürzungen:
englisch, Einheit deutsch, Einheit

BS Bit size (MM) Meißelgröße mm
CI Caliper 1 (MM) Kaliber 1 mm
C2 Caliper 2 (MM) Kaliber 2 mm
DEVI Deviation (DEG) Neigung Grad
HAZI Hole Azimuth (DEG) Bohrlochazimut Grad
GR Gamma Ray (GAPI) Gammastrahlung API-Elnheiten
RB Relative Bearing (DEG) Referenz Grad
TENS Tension (LB) Gewicht am Kabel Pfund
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DLL/MSFL/GRL/CAL (Dual Laterolog/Microspherical Focused Log/Gammastrahlen
/Kalibermessung)

AustOhrender: Schlumberger Verfahren, Diepholz/KTB

Ltd. Nr. Datum Run Nr. Intervall

VB- 33 26.10.87 1 KTB-Report 87-4
VB- 99 21.12.87 2 KTB-Report 88-4
VB -131 28.02.88 3 KTB-Report 88-4

VB*-180 02.06.88 4 1500,0 - 2197,5 m
VB*-219 07.09.88 5 2150,0 - 3010,5 m

Beispiel:
MeBausschnitt von 2135,0 - 2197,5, Abb. 5.7.
Die Gammastrahlenmessung zeigt uber den Bereich von 2179,3 - 2145,5 m
erh5hte Strahlung, weil das Gebirge noch von der GLT-Messung aktiviert ist.

Me8z1el:
Diese Widerstandsmessung wurde gefahren, um Zonen hohen Widerstandes, also
dichte Zonen, von Intervallen niedrigen Widerstandes zu unterscheiden.
Letztere k5nnen Fluide enthalten. Sehr niedrige Widerstllnde k5nnen auf
graphit- oder erzhaltige Lagen hinweisen.

DurchfOhrung :
Die Messung wird als Kombination mit MSFL, CAL und AMS gefahren. Die Wider
standsskala wurde logar i thmisch von 0,2 - 2000 Ohm m mit einem 'back-up'
von 2000 bis 200 000 Ohm m aufgezeichnet. Die gemessenen Widerstandswerte
mussen wegen des Bohr1ocheinflusses (besonders im Bereich mit groBen AUs
kesselungen) und der Schulterzonenbeeinflussung korrigiert werden. Dies ist
nur im Rechenzentrum der Service-Firma m5g1ich.
TeufenmaBstab 1 : 200, 1 : 1000 in Echtzeit: die MeBgeschwindigkeit richtet
sich nach dem GR und betrug 9 m/min.

Technische ADaerltungen:
Es wurde das Dual Laterolog DLT-E eingesetzt. Dieses Gerllt registriert 3
Laterologkurven, das Laterolog-Shallow (LLS), Laterolog-Deep (LLD) und
Laterolog-Groningen (LLG). Das LLS arbeitet mit einer Frequenz von 270 Hz,
das LLD und LLG mit 32 Hz. Die Referenzelektrode 'N' ist fur LLD am Kabel
und fur LLG an Elektrode VI am Bridle befestigt.
Datenrate Dual Laterolog: 15 cm und Microspherical Focused Log: 5 cm.

AbItOrzungen:
englisch, Einheit deutsch, Einheit

Laterolog 'shallow'
Microspherical
Focused Log

Ohm m
Ohm m

Ohm m

rom
rom

API-Einheit
Ohm m

MeiBelgr5Be
Kaliber
Gammastrahlung
tiefes Laterolog
Groningen-Effekt
kompensiertes Laterolog
seichtes Laterolog
mikrosphl!risch
fokussierte Messung

(MM)
(MM)

(GAPI)
-deep·
-Gron1ngen-

Bit Size
Caliper
Gamma Ray
Laterolog
Laterolog

LLS
MSFL

BS
CALS
GR
LLD
LLG
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DLL/MSFL/GRL/CAL (Dual Laterolog/Microspher leal Focused Log/Gammastrahlen-
/Ka1ibermessung )

Ausführender: Schlumberger Verfahren, Diepholz/KTB

Lfd. Nr. Datum Run Nr. _________Intervall ___________________

VB - 33 26.10.87 1 KTB-Report 87-4
VB - 99 21.12.87 2 KTB-Report 88-4
VB -131 28.02.88 3 KTB-Report 88-4

VB*-180 02.06.88 4 1500,0 - 2197,5 m
VB*-219 07.09.88 5 2150,0 - 3010,5 m

Beispiel:
Meßausschnitt von 2135,0 - 2197,5, Abb. 5.7.
Die Gammastrahlenmessung zeigt uber den Bereich von 2179,3 - 2145,5 m
erhöhte Strahlung, well das Gebirge noch von der GLT-Messung aktiviert ist.

Meßsiel:
Diese WiderStandsmessung wurde gefahren, um Zonen hohen WiderStandes, also
dichte Zonen, von Intervallen niedrigen Widerstandes zu unterscheiden.
Letztere können Fluide enthalten. Sehr niedrige Widerstände können auf
graphit- oder erzhaltige Lagen hlnwelsen.

Durchführung:
Die Messung wird als Kombination mit MSFL, CAL und AMS gefahren. Die Wider-
standsskala wurde logarithmisch von 0,2 - 2000 Ohm m mit einem "back-up*
von 2000 bis 200 000 Ohm m aufgezeichnet. Die gemessenen Widerstandswerte
müssen wegen des Bohrlocheinflusses (besonders im Bereich mit großen Aus-
kesselungen) und der Schulterzonenbeeinflussung korrigiert werden. Dies ist
nur im Rechenzentrum der Service-Firma möglich.
Teufenmaßstab 1 : 200, 1 : 1000 in Echtzeit; die Meßgeschwindigkeit richtet
sich nach dem GR und betrug 9 m/min.

Technische Anmerkungen:
Es wurde das Dual Laterolog DLT-E eingesetzt. Dieses Gerät registriert 3
Laterologkurven, das Laterolog-Shallow (LLS), Laterolog-Deep (LLD) und
Laterolog-GronIngen (LLG). Das LLS arbeitet mit einer Frequenz von 270 Hz,
das LLD und LLG mit 32 Hz. Die Referenzelektrode *N" ist für LLD am Kabel
und für LLG an Elektrode VI am Bridle befestigt.
Datenrate Dual Laterolog: 15 cm und Microspherical Focused Log: 5 cm.

Abkürzungen:
englisch, Einheit deutsch, Einheit ___________

BS Bit Size (MM) Meißelgröße mm
CALS Caliper (MM) Kaliber mm
GR Gamma Ray (GAPI) Gammastrahlung API--Einheit
LLD Laterolog *deep* tiefes Laterolog Ohm m
LLG Laterolog ’Groningen* Groningen-Effekt

kompensiertes Laterolog Ohm m
LLS Laterolog "shallow* seichtes Laterolog Ohm m
MSFL Microspherical mikrosphSr isch

Focused Log fokussierte Messung Ohm m
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Abb. 5.7
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DILISPIGRL (Dual Induction (Phasor) Log/Eigenpotential/Gammastrahlenmes
sung)

AUsfOhrender: Schlumberger Verfahren, Diepholz/KTB

Lfd. Nr.

VB -35

VB*-l71
VB*-223

Datum

27.10.87

31.05.88
08.09.88

Run Nr.

1

2
3

Intervall

KTB-Report 87-4

479,5 - 2200,0 m
2150,0 - 3009,0 m

Beispiel:
MeBausschnitt 2135,0 - 2200,0 m, Abb. 5.8.

Me8ziel:
Erfassung der Widerstandsverteilung 1m untergrund. Die mit dem Dual Latero
log gemessenen sehr niedr igen Widerstllnde mllssen llberprllft werden. Eine
Leitfllhigkeitsmessung ist in diesem Bereich der Widerstandsmessung llberle
gen.

ourchfOhrUDg:
Mit der Leitfllhigkeitsmessung DIL wurde aueh das Eigenpotential SP reg i
striert. Das SP zeigt Sehwankungen, die bis zu 100 MV erreiehen. Die
Beeinflussung der Widerstandswerte (R-Signal) dureh die Auskesselungen ist
groB und rnuB korrigiert werden. Dies erfolgt 1m Reehenzentrum der Serviee
Firma, die auch die Rllekspielung und Bereehnung des "Phasor Logs" (x
Signal) durchfllhrt. Einige Zonen haben hohe Leitfllhigkeiten. Be! einem
Splllungswiderstand von 3,42 Ohm m bei 15 "C kann ein gemessenes Wider
standniveau von 0,2 - 0,8 Ohm m nicht dureh Fluide erklllrt werden. Die
M5g1iehkeit von graphit- oder erzhaltigen Lagen muB angenommen werden; die
Reaktionen des Eigenpotentials konnten ein weiterer Hinweis hierzu sein.
TeufenmaBstab 1 : 200, 1 : 1000; logarithmische Registrierung 1m Wider
standsbereich von 0,2 - 2000 Ohm m; MeBgeschwindigkeit 11 m/min.

ftCbnische ADaerltungen.
Bei dem eingesetzten MeBgerlit handelt es sieh urn das "Phasor" Dual
Induction DIT-E. Die gewllhlte Frequenz fllr das LeitfllhigkeitsmeBsystem
betrug 20 kHz und fllr den MeBabschnitt 2150,0 - 3009,0 m 20 kHz und 40 kHz.
Es wurde mit 37 mm (1 1/2") stand-Off gefahren. Das vertikale Auf
losungsvermogen ist fllr ILD = 246 em (8 ft), ILM = 185 em (6 ft) und fllr
das SFLU 92 cm (3 ft).
Datenrate: 15 em (6").

Abltl1rzungen.
englisch, Einheit deutsch, Einheit

IMPH Phasor Induction Log " mittlere" Leitfllhigkeit
medium als Widerstand (Phasor) Ohm m

IDPH Phasor Induction Log "tiefe" Leitfllhigkeit
deep als Widerstand (Phasor) Ohm m

SFLU Spherical Focused Log spharischfokussierte
Messung als Widerstand Ohm m
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DU./SP/GRL (Dual Induction (Phasor) Log/Eigenpotential/Gammastrahlenmes-
sung)

Ausführender: Schlumberger verfahren, Dlepholz/KTB

Lfd. Nr. Datum Run Nr. Intervall

VB -35 27.10.87 1 KTB-Report 87-4

VB*-171 31.05.88 2 479,5 - 2200,0 m
VB*-223 08.09.88 3 2150,0 - 3009,0 m

Beispiel:
Meßausschnitt 2135,0 - 2200,0 m, Abb. 5.8.

Meßziel:
Erfassung der Widerstandsverteilung im Untergrund. Die mit dem Dual Latero-
log gemessenen sehr niedrigen Widerstände müssen überprüft werden. Eine
Leitfähigkeitsmessung ist in diesem Bereich der Widerstandsmessung überle-
gen.

Durchführung:
Mit der Leitfähigkeitsmessung DIL wurde auch das Eigenpotential SP regi-
striert. Das SP zeigt Schwankungen, die bis zu 100 MV erreichen. Die
Beeinflussung der Widerstandswerte (R-Signal) durch die Auskesselungen ist
groß und muß korrigiert werden. Dies erfolgt im Rechenzentrum der Service-
Firma, die auch die Rückspielung und Berechnung des ‘Phasor Logs’ (X-
Signal) durchführt. Einige Zonen haben hohe Leitfähigkeiten. Bei einem
Spülungswiderstand von 3,42 Ohm m bei 15 *C kann ein gemessenes Wider-
standniveau von 0,2 - 0,8 Ohm m nicht durch Fluide erklärt werden. Die
Möglichkeit von graphit- oder erzhaltigen Lagen muß angenommen werden; die
Reaktionen des Eigenpotentials könnten ein weiterer Hinweis hierzu sein.
Teufenmaßstab 1 : 200, 1 : 1000; logarithmische Registrierung im Wider-
standsbereich von 0,2 - 2000 Ohm m; Meßgeschwindigkeit 11 m/mln.

Technische Anmerkungen:
Bel dem eingesetzten Meßgerät handelt es sich um das ’phasor* Dual
Induction DIT-E. Die gewählte Frequenz für das Leitfähigkeitsmeßsystem
betrug 20 kHz und für den Meßabschnitt 2150,0 - 3009,0 m 20 kHz und 40 kHz.
Es wurde mit 37 mm ( 1  1/2") Stand-Off gefahren. Das vertikale Auf-
lösungsvermögen ist für ILD = 246 cm ( 8  ft), ILM = 185 cm (6 ft) und für
das SFLÜ 92 cm ( 3  ft).
Datenrate: 15 cm (6*).

Abkürzungen:
englisch, Einheit deutsch, Einheit

IMPH Phasor Induction Log • mittlere" Leitfähigkeit
medium als Widerstand (Phasor) Ohm m

IDPH Phasor induction Log •tiefe’ Leitfähigkeit
deep als Widerstand (Phasor) Ohm m

SFLÜ Spherical Focused Log sphärischfokussierte
Messung als Widerstand Ohm m
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SP (Elgenpotentlal)

Ausfl1hrender: KTB

Lfd. Nr. Datum

VB- 46 29.10.87

VB -106 04.01.88
VB -139 02.03.88

VB*-169 30.05.88
VB*-214 06.09.88

Run Nr.

1

2
3

4
5

Intervall

KTB-Report 87-4

KTB-Report 88-4
KTB-Report 88-4

479,5 - 2201,9 m
480,0 - 3011,0 m

Belsp1e1:
MeBausschnltt von 2135,0 - 2201,9 m, Abb. 5.9.

MeBz1e1:
Hlnwelse auf permeable Zonen, Tonlagen, dlchte Gestelnsberelche sowle zur
Sallnlt!t des Formatlonswassers.

Durcbfl1hrung :
Elne filr KTB besonders zusammengesetzte Sonde kam zum Elnsatz. Sle wrde
alleln und stromlos gefahren, urn st5rende Elnflusse zu vermelden. Nur eln
GR und eln lso11ertes Gewlcht unterstutzten das Elnfahren.
TeufenmaBstab 1 : 200, 1 : 1000; MeBgescbwlndlgkelt 22 m/mln.

Tecbn1sche ADaerkungen:
Dle Oberfl!chenelektrode wrde In der Bohrklelngrube plazlert. Von dleser
Posltlon war dle beste Ansprache des MeBsystems zu beobachten. Dle Dlstanz
zur Bohrung betrlgt ca. 12 m.
Datenrate: 15 cm.

AbkUn:ungen:

SP

engllsch, Elnhelt

Self potentlal (MV)

deutsch, Elnhelt

Elgenpotentlal Milllvolt

-72 -

SP (Eigenpotential)

Ausführender: KTB

Lfd. Nr. Datum Run Nr. Intervall

VB - 46 29.10.87 1 KTB-Report 87-4

VB -106 04.01.88 2 KTB-Report 88-4
VB -139 02.03.88 3 KTB-Report 88-4

VB*-169 30.05.88 4 479,5 - 2201,9 m
VB*-214 06.09.88 5 480,0 - 3011,0 m

Beispiel:
Meßausschnitt von 2135,0 - 2201,9 m, Abb. 5.9.

Meßziel:
Hinweise auf permeable Zonen, Tonlagen, dichte Gesteinsbereiche sowie zur
Salinität des Formationswassers.

Durchführung:
Eine für KTB besonders zusammengesetzte Sonde kam zum Einsatz, sie wurde
allein und stromlos gefahren, um störende Einflüsse zu vermeiden. Nur ein
GR und ein isoliertes Gewicht unterstützten das Einfahren.
Teufenmaßstab 1 : 200, 1 : 1000; Meßgeschwindigkeit 22 m/min.

Technische Anmerkungen:
Die Oberflächenelektrode wurde in der Bohrkleingrube plaziert. Von dieser
Position war die beste Ansprache des Meßsystems zu beobachten. Die Distanz
zur Bohrung beträgt ca. 12 m.
Datenrate: 15 cm.

Abkürzungen:
englisch, Einheit___________deutsch, Einheit ______________

SP Self Potential (MV) Eigenpotential Millivolt
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LDT/CRT/MGT (Litho Density-/Compensated Neutron/Natural Gamma Spectrometer
Messung)

Ausfllhrender: Schlumberger Verfahren, Diepholz/KTB

Ltd. Nr. Datum Run Nr. Intervall

VB-41 28.10.87 1 KTB-Report 87-4
VB -135 29.02.88 2 KTB-Report 88-4

VB*-176 01.06.88 3 1500,0 - 2201,3 m
VB*-220 08.09.88 4 2150,0 - 3011,0 m

Beispiel:
MeBausschnitt von 2135 - 2201,3 m, Abb. 5.10.

Me8ziel:
Bestimmung der spezifischen Massendichte des Gesteins. Diese liefert Hin
weise auf Lithologie und Porositat. Hinweise auf Vererzungen und Minerali
sierung durch Schwerminerale (wie z. B. Baryt) werden durch den photoelek
trischen Effekt gewonnen. Lithologie und Porositat werden auch von der Neu
tron-Messung erfaBt. Bestimmung des Uranium-, Thorium- und Kaliumanteils
sowie der Warmeproduktion der Gesteine mittels NGT.

Durchfllhrung:
Sowohl die Dichte- wie auch die Neutronmessung mussen exzentrisch gefahren
werden. Als AnpreBarm wird ein Einarm-Kaliber fur die Dichtemessung und
Exzentrierfedern fur die Neutronmessung verwendet. Das Diagramm zeigt das
Summen-GR (SGR), das berechnete GR (CGR), Kal iber und MeiBeldurchmesser.
AuBerdem wird die Dichte, Neutronporositat (in Kalksteineinheiten), der
photoelektrische Effekt und die Dichtekorrektur. Starke Dichteschwankungen
sind meist mit abrupten Kaliberveranderungen zu korrelieren; hier ist bei
einer Interpretation Vorsicht geboten.
Maximale Offnung des einarmigen Kalibers: 576 mm (22,6').
TeufenmaBstab 1 : 200, 1 : 1000; MeBgeschwindigkeit: 6 m/min.

Technische _rkungen:
Fur die Dichtemessung wird das Gebirge durch eine Casium-Quelle und fur die
Neutronmessung durch eine Americium-Beryllium-Quelle angeregt. Pur das Kri
stall in wurde noch kein neues Kalibrierungssystem fur die Kalkstein
porositatseinheiten gefunden. Damit sind im Sediment beide MeBsysteme auf
ein vergleichbares Porositatsformat gebracht. Es solI jedoch bereits darauf
hingewiesen werden, daB die durchschnittliche Anzeige von 12 bis 15 \
Neutronporositat keine effektive Porositat reprasentiert, sondern einen
Hinweis auf neutronenabsorbierenden Mineralbestand darstellt.
Datenrate: 15 cm.

AbkOrzungen:
englisch, Einheit deutsch, Einheit

DRHO
NPHI
RHOB
PEF

Delta-RHO (G/C3)
Neutronporosity (\ L.P.U.)
Bulk Density (G/C3)
Photoelectric Adsorption(B/E)

Dichtekorrektur g/cm3

Neutronenporositat \ Kalksteineinh~

Massendichte g/cm
photoelektr.Adsorption Barn/Elektron
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LDT/CMT/NGT (Litho Density-/Compensated Neutron/Natural Gamma Spectrometer-
Messung )

Ausf ührender: Schlumberger Verfahren, Diepholz/KTB

Lfd. Nr. Datum Run Nr. Intervall

VB - 41 28.10.87 1 KTB-Report 87-4
VB -135 29.02.88 2 KTB-Report 88-4

VB*-176 01.06.88 3 1500,0 - 2201,3 m
VB*-220 08.09.88 4 2150,0 - 3011,0 m

Beispiel:
Meßausschnitt von 2135 - 2201,3 m, Abb. 5.10.

Meßziel:
Bestimmung der spezifischen Massendichte des Gesteins. Diese liefert Hin-
weise auf Lithologie und Porosität. Hinweise auf Vererzungen und Minerali-
sierung durch Schwerminerale (wie z.  B. Baryt) werden durch den photoelek-
trischen Effekt gewonnen. Lithologie und Porosität werden auch von der Neu-
tron-Messung erfaßt. Bestimmung des Uranium-, Thorium- und Kaliumanteils
sowie der Wärmeproduktion der Gesteine mittels NGT.

Durchführung:
Sowohl die Dichte- wie auch die Neutronmessung müssen exzentrisch gefahren
werden. Als Anpreßarm wird ein Einarm-Kaliber für die Dichtemessung und
Exzentrierfedern für die Neutronmessung verwendet. Das Diagramm zeigt das
Summen-GR (SGR), das berechnete GR (CGR), Kaliber und Meißeldurchmesser.
Außerdem wird die Dichte, Neutronporosität (in Kalksteineinheiten), der
photoelektrische Effekt und die Dichtekorrektur. Starke Dichteschwankungen
sind meist mit abrupten Kaliberveränderungen zu korrelieren; hier ist bei
einer Interpretation Vorsicht geboten.
Maximale Öffnung des einarmigen Kalibers: 576 mm (22,6’).
Teuf enmaßstab 1 : 200, 1 : 1000; Meßgeschwindigkeit: 6 m/min.

Technische Anmerkungen:
Für die Dichtemessung wird das Gebirge durch eine Cäsium-Quelle und für die
Neutronmessung durch eine Americium-Beryllium-Quelle angeregt. Für das Kri-
stallin wurde noch kein neues Kalibrierungssystem für die Kalkstein-
porositätseinheiten gefunden. Damit sind im Sediment beide Meßsysteme auf
ein vergleichbares Porositätsformat gebracht. Es soll jedoch bereits darauf
hingewiesen werden, daß die durchschnittliche Anzeige von 12 bis 15 %
Neutronporosität keine effektive Porosität repräsentiert, sondern einen
Hinweis auf neutronenabsorbierenden Mineralbestand darstellt.
Datenrate: 15 cm.

Abkürzungen:
englisch, Einheit deutsch, Einheit

DRHO Delta-RHO (G/C3) Dichtekorrektur , 3g/cm
NPHI Neutronporosity ( %  L.P.Ü.) Neutronenporosität % Kalksteineinh
RHOB Bulk Density (G/C3) Massend ichte g/cm
PEF Photoelectric Adsorption(B/E) Photoelektr.Adsorption Barn/Elektron
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CRr-G/GRL/CAL (Compensated Neutron-Type "G"/Gammastrahlen-/Ka11bermessung)

AusfObrender: Schlumberger Verfahren, D1epholz/KTB

Ltd. Nr. Datum Run Nr. Intervall

VB - 41 28.10.87 1 KTB-Report 87-4
VB -135 29.02.88 2 KTB-Report 88-4

VB*-176 01. 06.88 3 1500,0 - 2195,0 m
VB*-220 08.09.88 4 2150,0 - 3011,0 m

Beispiel:
MeBausschn1tt von 2135,0 - 2195,0 m, Abb. 5.11.

MeBziel:
Best1mmung der Poros1tat, der L1tholog1e, des Tongehaltes (Vergrllnungs
grad), Gehalt an neutronabsorbierenden M1neralien und Kalzitlagen (Kluft
verhe llungen) •

DurchfObrung:
D1eses Gerat wurde m1t der Komb1nat1on LDT/CNT/NGT gefahren. D1e Aufze1ch
nung der Messung w1rd 1n Echtze1t nur auf Magnetband vorgenommen. D1e
opt1sche Darstellung w1rd llber Playback ausgefllhrt. Das D1agramm ze1gt 1n
Spur 1 das Summen-GR (SGR), d1e urn den Uran1um-Ante11 korr1g1erte Strahlung
(CGR), Kal1ber (der D1chtemessung) (CALI) und d1e MeiBelgroBe. In Spur 3
und 4 w1rd d1e 1m thermal en und epithermalen Energ1ebere1ch gemessene
Neutronporos1tat 1n Kalkste1nporos1tatse1nhe1ten w1edergegeben.
TeufenmaBstab 1 200, 1 1000; MeBgeschw1nd1gkeit w1e Komb1nat1ons-
messung: 6 m/m1n.

Technische AmIIerkungen:
M1t d1esem Gerat w1rd d1e Neutronanregung 1n zwe1 Energ1ebere1chen erfaBt:
thermal und ep1thermal. 1m ep1thermalen Bere1ch w1rd d1e durch d1e abge
bremsten Neutronen erzeugte Strahlung gemessen, woh1ngegen 1m thermalen
Bere1ch d1e auf d1eses N1veau gebremste Neutronstrahlung erfaBt w1rd.
Datenrate: 15 em.

AbkOrzungen:

ENPH

NPHI

eng11sch, E1nhe1t

Ep1thermal Neutron
Poros1ty (% LPU)
Neutronporos1ty (% LPU)

deutsch, E1nhe1t

ep1thermale Neutronporos1tat
% Kalkste1ne1nhe1ten

Neutronenporos1tat
% Kalkste1ne1nhe1ten
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CNT-G/GRL/CAL (Compensated Neutron-Type •G"/Gammastrahlen-/Kaliberinessung )

Ausführender: Schlumberger Verfahren, Diepholz/KTB

Lfd. Nr. Datum Run Nr. Intervall

VB - 41 28.10.87 1 KTB-Report 87-4
VB -135 29.02.88 2 KTB-Report 88-4

VB*-176 01.06.88 3 1500,0 - 2195,0 m
VB*-220 08.09.88 4 2150,0 - 3011,0 m

Beispiel:
Meßausschnitt von 2135,0 - 2195,0 m, Abb. 5.11.

Meßziel:
Bestimmung der Porosität, der Lithologie, des Tongehaltes (Vergrünungs-
grad), Gehalt an neutronabsorbierenden Mineralien und Kalzitlagen (Kluft-
verheilungen).

Durchführung:
Dieses Gerät wurde mit der Kombination LDT/CNT/NGT gefahren. Die Aufzeich-
nung der Messung wird in Echtzeit nur auf Magnetband vorgenommen. Die
optische Darstellung wird über Playback ausgeführt. Das Diagramm zeigt in
Spur 1 das Summen-GR (SGR), die um den Uranium-Anteil korrigierte Strahlung
(CGR), Kaliber (der Dichtemessung) (CALI) und die Meißelgröße. In Spur 3
und 4 wird die im thermalen und epithermalen Energiebereich gemessene
Neutronporosität in Kalksteinporositätseinheiten wiedergegeben.
Teuf enmaßstab 1 : 200, 1 : 1000; Meßgeschwindigkeit wie Kombinations-
messung: 6 m/min.

Technische Anmerkungen:
Mit diesem Gerät wird die Neutronanregung in zwei Energiebereichen erfaßt:
thermal und epithermal. Im epithermalen Bereich wird die durch die abge-
bremsten Neutronen erzeugte Strahlung gemessen, wohingegen im thermalen
Bereich die auf dieses Niveau gebremste Neutronstrahlung erfaßt wird.
Datenrate: 15 cm.

Abkürzungen:
englisch, Einheit deutsch, Einheit

ENPH Epithermal Neutron epithermale Neutronporosität
Porosity ( %  LPU) % Kalksteineinheiten

NPHI Neutronporosity ( %  LPU) Neutronenporosität
% Kalksteineinheiten
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BGS-SPBC (Natural Gamma spectrometer - Spez1alaufze1chnung)

AusfUhrender: Schlumberger Verfahren, D1epholz/KTB

Lfd. Nr. Datum Run Nr. Intervall

VB-41 28.10.87 1 KTB-Report 87-4
VB -135 29.02.88 2 KTB-Report 88-4

VB*-176 01.06.88 3 1500,0 - 2190,5 m
VB*-220 08.09.88 4 2150,0 - 3008,0 m

Be1spie1s
Mefiausschn1tt von 2135,0 - 2190,5 m, Abb. 5.12.

Me8ziels
Aufze1chnung des natfirl1chen Gammastrahlenspektrums, zerlegt 1n Uran1um-,
Thor1um- und Ka11umstrahlung. Best1mmung von rad1oakt1ven Bestandtellen,
der WArmeprodukt1on sow1e m8g11che Kluftanze1ge durch Uran1umsp1tzen.

DurchfUhrungs
D1e Messung wurde 1n Komb1nat1on sowohl m1t der D1chte-Neutronmessung
(LDT/CNT) als auch m1t dem Geochem1cal Logg1ng Tool (GLT) gefahren. Da das
NGT vor der opt1schen Darstellung bearbe1tet werden muB, wurde es n1cht 1n
Echtze1t reg1str1ert. D1e Darstellung g1bt d1e Gesamtgammastrahlung (SGR),
d1e um den Uran1umante1l korr1g1erte Strahlung (CGR) und d1e von der
Uran1um- und Thor1umre1he und dem Ka11um ausgehende Strahlung w1eder.
TeufenmaBstab 1 : 200, 1 : 1000: MeBgeschw1nd1gke1t 6 m/m1n.

TeChnlsche Anmerkungen:
Es werden Strahlungsakt1v1tAten 1n ZAhlraten gemessen. D1ese werden fiber
e1nen Kalmann-F11ter bearbe1tet, bevor s1e opt1sch auf F1lm aufgeze1chnet
werden. D1e Rohdaten der 3 Energ1efenster des Sepktrums werden auf Magnet
band reg1str1ert. E1ne Gammastrahlenmessung 1st e1ne ·stat1st1sche· Mes
sung. S1e soll deshalb langsam (unter 9 m/m1n.) gefahren werden.
D1e Messung wurde exzentr1sch gefahren. Datenrate: 15 em.

AbkOrzungen:
eng11sch, E1nhe1t deutsch, E1nhe1t

BS B1t S1ze (MM) MetBeldurchmesser mm
CALI Ca11per (MM) Kal1ber m:n
CGR Computed GR (GAPI) Berechnetes GR API-E1nhe1ten

(Uran1umkorr1g1ertes GR)
POTA Potass1um (' ) Ka11um ,
SGR Sum GR (GAPI) Summen-Gesamt GR API-E1nhe1ten
URAN Uran1um (PPM) Uran1um g/t
TENS Tens10n (LB) Gew1cht am Kabel Pfund
THOR Thor1um (PPM) Thor1um g/t
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NGS-SPEC (Natural Gamma Spectrometer - Spezialaufzeichnung)

Ausf tlhrender: Schlumberger Verfahren, Dlepholz/KTB

Lfd. Nr. Datum Run Nr. Intervall

VB - 41 28.10.87 1 KTB-Report 87-4
VB -135 29.02.88 2 KTB— Report 88-4

VB*-176 01.06.88 3 1500,0 - 2190,5 m
VB*-220 08.09.88 4 2150,0 - 3008,0 m

Beispiel:
Meßausschnitt von 2135,0 - 2190,5 m, Abb. 5.12.

Meflziel:
Aufzeichnung des natürlichen Gammastrahlenspektrums, zerlegt in Uranium-,
Thorium- und Kaliumstrahlung. Bestimmung von radioaktiven Bestandteilen,
der Wärmeproduktion sowie mögliche Kluftanzeige durch Uraniumspitzen.

Durchführung:
Die Messung wurde in Kombination sowohl mit der Dichte-Neutronmessung
(LDT/CNT) als auch mit dem Geochemical Logging Tool (GLT) gefahren. Da das
NGT vor der optischen Darstellung bearbeitet werden muß, wurde es nicht in
Echtzeit registriert. Die Darstellung gibt die Gesamtgammastrahlung (SGR),
die um den Uraniumanteil korrigierte Strahlung (CGR) und die von der
Uranium- und Thoriumreihe und dem Kalium ausgehende Strahlung wieder.
Teufenmaßstab 1 : 200, 1 : 1000; Meßgeschwindigkelt 6 m/min.

Technische Anmerkungen:
Es werden Strahlungsaktivitäten in Zählraten gemessen. Diese werden über
einen Kaimann-Filter bearbeitet, bevor sie optisch auf Film aufgezeichnet
werden. Die Rohdaten der 3 Energiefenster des Sepktrums werden auf Magnet-
band registriert. Eine Gammastrahlenmessung ist eine "statistische" Mes-
sung. Sie soll deshalb langsam (unter 9 m/min.) gefahren werden.
Die Messung wurde exzentrisch gefahren. Datenrate: 15 cm.

Abkürzungen:
englisch, Einheit deutsch, Einheit

BS Bit Size (MM) Meißeldurchmesser mm
CALI Caliper (MM) Kaliber mm
CGR Computed GR (GAPI) Berechnetes GR API-Einheiten

(Uraniumkorrigiertes GR)
POTA Potassium (%) Kalium %
SGR Sum GR (GAPI) Summen-Gesamt GR API-Einheiten
URAN Uranium (PPM) Uranium g/t
TENS Tension (LB) Gewicht am Kabel Pfund
THOR Thor ium (PPM) Thorium g/t
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Abb. 5.12
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HGS-RATIO (Natural Gamma Spectrometer - Ratio prlsentation)

AusfOhrender: Schlumberger Verfahren, Diepholz/KTB

Lfd. Nr. Datum Run Nr. Intervall

VB- 41 28.10.87 1 KTB-Report 87-4
VB -135 29.02.88 2 KTB-Report 88-4

VB*-176 01.06.88 3 1500,0 - 2190,5 m
VB*-220 08.09.88 4 2150,0 - 3008,0 m

Beispiel:
MeBausschnitt von 2135,0 - 2190,5 m, Abb. 5.13.

Me8ziel:
Auf15sung des natOrlichen Gammastrahlenspektrums in Uranium-, Thorium- und
Kaliumanteile. Bestimmung von radioaktiven Bestandteilen und deren Verhllt
nis zueinander, der Wlirmeproduktion sowie m5g1iche Binweise auf Klfiftig
keit.

DIlrchfllhrung:
Die Messung wurde in Kombination mit der Dichte-Neutronmessung (LDT/CNT)
und dem Geochemical Logging Tool (GLT) gefahren. Die Berechnung der ante i
ligen Strahlungen und der Verhlltnisse sind als playback aufgezeichnet. Die
Aufzeichnung bringt in Spur 1 die Gesamtgammastrahlung (SGR), die um den
Uraniumanteil korrigierte Strahlung (CGR) deren Differenz pUnktiert
dargestellt ist -, in Spur 3 die Verhlltnisse Thorium/ Uranim, uranium/
Kalium und Thorium/Kalium in logarithmischer und in Spur 4 die Einzelantei
Ie in linearer Prlisentation. Die Kalium- und Thoriumkurven sind gegenlliufig
dargestellt und die Flliche zwischen den MeBwerten ist durch punktierung
hervorgehoben.
TeufenmaBstab 1 : 200, 1 : 1000; MeBgeschwindigkeit 6 m/min,

Technische Anmerkungen.
Die Berechnung der Verhlltnisse erfolgt, um die Bauptstrahlungskomponente
hervorzuheben. Die Zlhlraten der Einzelstrahlungen werden durch einen
Kalmann-Filter von starken statistischen Schwankungen befreit.
Die Darstellung der gegenlliufigen Thorium- und Kaliumstrahlung, beide ffir
Vertonung verantwortlich, gibt in dem gemessenen Bereich sicher einen guten
Hinweis auf "vergrfinte" Zonen und bei starker Kaliumstrahlung auf Kalifeld
spite. Die Messung wurde exzentrisch gefahren.
Datenrate: 15 em,

Abkllrzungen:
englisch, Einheit deutsch, Einheit

Potassium
Sum GR (GAPI)
Uranium/Potassium Ratio
Uranium (PPM)
Thorium (PPM)
Thorium/Potassium Ratio
Thorium/Uranium Ratio

BS
CGR

POTA
SGR
UPRA

URAN
THOR
TPRA

TURA

Bit Size
computed GR

(MM)

(GAPI)
MeiBelgr5Be mm
Berechnetes GR API-Einheiten
(Uraniumkorrigiertes GR)
Kalium \
Summen-Gesamt GR API-Einheiten
uranium/Kalium-verhliltnis
Uranium g/t
Thorium g/t
Thorium/Kalium-verhlltnis
Thorium/uranium-verhlltnis
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NGS-RATIO (Natural Gamma Spectrometer - Ratio Präsentation)

Ausführender: Schlumberger Verfahren, Diepholz/KTB

Lfd. Nr. Datum Run Nr. Intervall

VB - 41 28.10.87 1 KTB-Report 87-4
VB -135 29.02.88 2 KTB-Report 88-4

VB*-176 01.06.88 3 1500,0 - 2190,5 m
VB*-220 08.09.88 4 2150,0 - 3008,0 m

Beispiel:
Meßausschnitt von 2135,0 - 2190,5 m, Abb. 5.13.

Meßziel:
Auflösung des natürlichen Gammastrahlenspektrums in Uranium-, Thorium- und
Kaliumanteile. Bestimmung von radioaktiven Bestandteilen und deren Verhält-
nis zueinander, der Wärmeproduktion sowie mögliche Hinweise auf Klüftig-
keit.

Durchführung:
Die Messung wurde in Kombination mit der Dichte-Neutronmessung (LDT/CNT)
und dem Geochemical Logging Tool (GLT) gefahren. Die Berechnung der antei-
ligen Strahlungen und der Verhältnisse sind als Playback aufgezeichnet. Die
Aufzeichnung bringt in Spur 1 die Gesamtgammastrahlung (SGR), die um den
Uraniumanteil korrigierte Strahlung (CGR) - deren Differenz punktiert
dargestellt ist - ,  in Spur 3 die Verhältnisse Thorium/ Uranim, Uranium/-
Kallum und Thor ium/Kalium in logarithmischer und in Spur 4 die Elnzelantel-
le in linearer Präsentation. Die Kalium- und Thoriumkurven sind gegenläufig
dargestellt und die Fläche zwischen den Meßwerten ist durch Punktierung
hervorgehoben.
Teufenmaßstab 1 : 200, 1 : 1000; Meßgeschwindigkeit 6 m/mln.

Technische Anmerkungen:
Die Berechnung der Verhältnisse erfolgt, um die Hauptstrahlungskomponente
hervorzuheben. Die Zählraten der Einzelstrahlungen werden durch einen
Kaimann-Filter von starken statistischen Schwankungen befreit.
Die Darstellung der gegenläufigen Thorium- und Kaliumstrahlung, beide für
Vertonung verantwortlich, gibt in dem gemessenen Bereich sicher einen guten
Hinweis auf ’vergrünte’ Zonen und bei starker Kaliumstrahlung auf Kalifeld-
späte. Die Messung wurde exzentrisch gefahren.
Datenrate: 15 cm.

Abkürzungen:
englisch, Einheit deutsch, Einheit

BS Bit Size (MM) Melßelgröße mm
CGR Computed GR (GABI) Berechnetes GR API-Einheiten

(Uranlumkorrigiertes GR)
POTA Potassium Kalium %
SGR Sum GR (GAPI) Summen-Gesamt GR API-Einheiten
UPRA Uranium/Potasslum Ratio Uranlum/Kallum-Verhältnls
URAN Uranium (PPM) Uranium g/t
THOR Thorium (PPM) Thorium g/t
TPRA Thor ium/potasslum Ratio Thorlum/Kalium-VerhSltnis
TURA Thorium/Uranlum Ratio Thorlum/üranlum-VerhSltnis
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FMST/GRL/CAL (4-pad Formation MicroScanner/Gammastrah1en-/Ka1ibermesssung)

AusfUhrender: Sch1umberger Verfahren, Diepholz/KTB

Lfd. Nr. Datum Run Nr.

VB- 37 27.10.87 1
VB- 95 20.12.88 1
VB- 97 21.12.87 2
VB -132 28.02.88 2

VB*-l74 31.05.88 3

Intervall

KTB-Report 87-4
KTB-Report 88-4
KTB-Report 88-4
KTB-Report 88-4

1500,0 - 2201,0 m

Beispiel.
MeBausschnitt 2135,0 - 2199,0 m, Abb. 5.14.

Me8ziel.
Nachweis von K1uften und K1uftsystemen, st5rungen und ScherflSchen. AuBer
dem soll uber die Schichtung, Textur und Struktur des Gesteins, das Einfal
len und Streichen des Gebirges bzw. der Klufte eine Aussage erreicht wer
den. Ferner ist damit eine Nachorientierung der Bohrkerne vorgesehen.

DurchfUhrung •
Angaben zur 4-Pad-Aufzeichnung finden sich im Abschn. 8.1 des KTB-Reports
88-4. Durch einen unvorhersehbaren St5rfal1 konnte bei der funften MeBserie
keine FMST-Messung durchgefuhrt werden. Das Interva11 wird zu einem
spSteren zeitpunkt gemessen werden.
TeufenmaBstab 1 : 200, 1 : 1000; MeBgeschwindigkeit 6 m/min.

Technische Anaerkungen.
Es wurde das neue 4-pad-FMST-GerSt eingesetzt. Das Vierarm-Kaliber 5ffnet
bis maximal 549 rom (21,6"). Das Speichervolumen der EDV-Anlage in der
Logging Unit erlaubt keine Wiedergabe aller Widerstandskurven. Dies kann
nur 1m Rechenzentrum der Firma erfolgen. Die MeBergebnisse werden als
profi1aufzeichnungen und a1s Images dargestel1t.
Die Datenrate fur die WiderstSnde (fast channels) betdgt 2,5 mm und fur
GR, CAL, Neigung und Orientierung (slow channels) 15 cm.

AbkDrzungen.
englisch, Einheit deutsch, Einheit

Relative Bearing DEG
Resistivity Button 1-7

Grad
Grad

1-7

Grad
Zoll
Zoll
Grad
Volt

API-Einhei t

Azimut
Kaliber 1-3
Kaliber 2-4
Neigung
MeBspannung
Gammastrah1ung
ElektrodentrSger 1
Azimut
Referenz
Widerstandselektroden

DEG
(IN)
(IN)
DEG

V
(GAPI)

DEG

Azimuth
Caliper 1-3
Caliper 2-4
Deviation
Emex voltage
Gamma Ray
Pad 1 Azimuth

AZIM
C 1
C 2
DEVI
EV
GR
P1AZ

RB
RB 1-7
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FMST/GRL/CAL (4-Pad Formation MlcroScanner/Gammastrahlen-/Kalibermesssung )

Ausführender: Schlumberger Verfahren, Diepholz/KTB

Lfd. Nr. Datum Run Nr. Intervall

- 37 27.10.87 1 KTB-Report 87-4
- 95 20.12.88 1 KTB-Report 88-4
- 97 21.12.87 2 KTB-Report 88-4
-132 28.02.88 2 KTB-Report 88-4

VB*-174 31.05.88 3 1500,0 - 2201,0 m

Beispiel:
Meßausschnitt 2135,0 - 2199,0 in, Abb. 5.14.

Meßziel:
Nachweis von Klüften und Kluftsystemen, Störungen und Scherflächen. Außer-
dem soll Ober die Schichtung, Textur und Struktur des Gesteins, das Einfal-
len und Streichen des Gebirges bzw. der Klüfte eine Aussage erreicht wer-
den. Ferner ist damit eine Nachorientierung der Bohrkerne vorgesehen.

Durchführung:
Angaben zur 4-Pad-AufZeichnung finden sich im Abschn. 8.1 des KTB-Reports
88-4. Durch einen unvorhersehbaren Störfall konnte bei der fünften Meßserie
keine FMST-Messung durchgeführt werden. Das Intervall wird zu einem
späteren Zeitpunkt gemessen werden.
Teufenmaßstab 1 : 200, 1 : 1000; Meßgeschwindigkeit 6 m/min.

Technische Anmerkungen:
Es wurde das neue 4-Pad-FMST-Gerät eingesetzt. Das Vierarm-Kaliber öffnet
bis maximal 549 mm (21,6*). Das Speichervolumen der EDV-Anlage in der
Logging Unit erlaubt keine Wiedergabe aller WiderStandskurven. Dies kann
nur im Rechenzentrum der Firma erfolgen. Die Meßergebnisse werden als
Profilaufzeichnungen und als Images dargestellt.
Die Datenrate für die Widerstände (fast Channels) beträgt 2,5 mm und für
GR, CAL, Neigung und Orientierung (slow channels) 15 cm.

Abkürzungen:
englisch, Einheit deutsch, Einheit

£
£

£
£

AZIM Azimuth DEG Azimut Grad
C 1 Caliper 1-3 (IN) Kaliber 1-3 Zoll
C 2 Caliper 2-4 (IN) Kaliber 2-4 Zoll
DEVI Deviation DEG Ne igung Grad
EV Emex Voltage V Meßspannung Volt
GR Gamma Ray (GAPI) Gammastrahlung API-Einheit
P1AZ Pad 1 Azimuth DEG Elektrodenträger 1

Azimut Grad
RB Relative Bearing DEG Referenz Grad
RB 1-7 Resistivity Button 1-7 Widerstandselektroden 1-7
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SOT/GRL (Sonic Digital Tool/Garnmastrahlenmessung)

AUsf6hrender: Schlumberger Verfahren, D1epholz/KTB

Lfd. Nr. Datum Run Nr. Intervall

VB- 39 27.10.87 1 KTB-Report 87-4
VB -140 02.03.88 2 KTB-Report 88-4

VB*-l77 01.06.88 3 1500,0 - 2199,0 m
VB*-224 09.09.88 4 2150,0 - 3009,0 m

Belsplelz
MeBausschnitt von 2135,0 - 2199,0 m, Abb. 5.15.

Me8z1el.
Aussagen uber Lithologie, Porosit5t, Gesteinsverfestigung, Klufte und
Kluftsysteme, zur Kalibr1erung der seismischen Aufnahmen und zur Berechnung
der Kompressions-, Scher- und Stoneleywel1en-Laufze1ten.

Durchf6hrung.
Die Messung erfolgte 1m sog. DDBHC-Mode. Be1 der DT-Messung werden ins
gesamt 8 Laufzeiten aufgeze1chnet. Dies sind:

TTl = UTR 9 = 9' LTT1 = UTR 4 = 10'
TT2 = UT R 10 = 3 ' LTT2 = UT R 8 = 8'
TT3 = LT R 9 = 7' LTT3 = LT R 4 = 12'
TT4 = LT R 10 = 5' LLT4 = LT R 8 = 10'

Aus den verschiedenen Kombinationsm5g1ichkeiten fur ein 2'-Intervall werden
nun 8 DTs abgeleitet:

DTL1 =
DTL2 =
DTL3 =
DTL4 =

(LTT1 - LTT2 l/2
(LTT4 - LTT2l/2
(LTT3 - LTT4)/2
(LTT3 - LTT1)/2

DTS1 = (TTl - TT2l/2
DTS2 = (TT4 - TT2l/2
DTS3 = (TT3 - TT4)/2
DTS4 = (TT3 - TT1)/2

SchlieBlich werden aus diesen Gr5Ben die DTs berechnet, die auf den Logs
dargestellt werden:

DT = (DTS1 + DTS2)/2 = DT
DTL = (DTS3 + DTS4)/2 = DT Long spacing
DTLN = (DTL1 + DTL2)/2 = DT Long spacing near
DTLF = (DTL3 + DTL4)/2 = DT Long spacing far.

In Spur 2 1st am rechten Rand die integrierte Laufzeit von DTL dargestel1t.
TeufenmaBstab 1 : 200, 1 : 1000; MeBgeschwind1gkeit 9 m/min.

Tecbnlsche ADaerkungen.
Die groBe Datenflll1e er1aubt keine W1edergabe aller registr1erten Daten
auf Film. Sie sind jedoch auf Band aufgezeichnet und k5nnen jederze1t fiber
Playback optisch dargestellt werden. Es wurde mit e1ner zeit1ichen
Datendichte (Sampling Interval) von 10 vs gemessen, um unter den vorge
gebenen Verh51tn1ssen gute Laufzeiten zu erhalten. 5 Zentrierfedern fUhrten
das Ger5t zentrisch. Datenrate. 15 cm

Abk8r&UDgeDl s1ehe oben.
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SDT/GRL (Son ic  D ig i t a l  Tool/Gammastrahlenmessung  )

Ausführender: Schlumberger  Ver fah ren ,  Diepholz/KTB

Lfd .  Nr . Datum Run Nr . In te rva l l

VB - 39 27 .10 .87 1 KTB-Report 87 -4
VB -140 02 .03 .88 2 KTB-Report 88-4

VB*-177 01 .06 .88 3 1500 ,0  - 2199 ,0  m
VB*-224 09 .09 .88 4 2150 ,0  - 3009 ,0  m

Beispiel:
Meßausschni t t  von 2135 ,0  - 2199 ,0  m, Abb.  5 .15 .

Neßziel:
Aussagen über  L i tho log ie ,  Po ros i t ä t ,  Ges t e in sve r f e s t i gung ,  Klüf te  und
Kluf t sys teme ,  zur  Ka l ib r i e rung  de r  s e i smischen  Aufnahmen und zur  Berechnung
de r  Kompress  I ons - ,  Scher-  und Stoneleywellen-Lauf  z e l t en .

Durchführung:
Die  Messung e r fo lg te  im sog .  DDBHC-Mode. Be i  de r  DT-Messung werden ins-
gesamt  8 Lau fze i t en  au fgeze i chne t .  D ie s  s i nd :

ii 
ii 

n 
ii

p 
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a
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 H
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d »

LTT1 =
LTT2 =
LTT3 ■
LLT4 =

Aus den  ve r sch i edenen  Kombinat ionsmögl ichkei ten  fü r  e in  2 ' - I n t e rva l l  werden
nun 8 DTs abge l e i t e t :

DTL1 = (LTT1 - LTT2) /2 DTS1 = (TTl - TT2J /2
DTL2 = (LTT4 - LTT2) /2 DTS2 « (TT4 - TT2) /2
DTL 3 = (LTT3 - LTT4) /2 DTS3 = (TT3 - TT4 ) / 2
DTL4 = (LTT3 - LTTl ) /2 DTS4 • (TT3 - TTl ) /2

Sch l i eß l i ch  werden  aus  d i e sen  Größen d i e  DTs be rechne t ,  d i e  auf  den  Logs
da rges t e l l t  we rden :

DT = (DTS1 + DTS2J/2
DTL = (DTS3 + DTS4) /2
DTLN = (DTL1 + DTL2)/2
DTLF = (DTL3 + DTL4)/2

= DT
= DT Long spacing
= DT Long spacing nea r
= DT Long spacing f a r .

In  Spur 2 1 s t  am rechten  Rand d i e  i n t eg r i e r t e  Lau fze i t  von DTL da rges t e l l t .
Teuf  enmaßstab 1 : 200 ,  1 : 1000 ;  Meßgeschwind igke i t  9 m/mln .

Technische Anmerkungen:
Die  große Da ten fü l l e  e r laubt  ke ine  Wiede rgabe  a l l e r  r eg i s t r i e r t en  Daten
auf  F i lm .  S i e  s ind  jedoch au f  Band au fgeze i chne t  und können j ede rze i t  über
Playback opt i sch  da rges t e l l t  we rden .  Es  wurde  mi t  e iner  ze i t l i chen
Datendich te  (Sampl ing  In t e rva l )  von 10  g s  gemessen ,  um un te r  den  vorge-
gebenen Verhä l tn i s sen  gu te  Lau fze i t en  zu  e rha l t en .  5 Zen t r i e r f ede rn  führ ten
das  Gerä t  z en t r i s ch .  Da ten ra t e :  15  cm

Abkürzungen: s iehe  oben
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Abb. 5.15
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SOT/GRL '" (Son1c D1g1tal Tool/Gammastrahlenmessung, MeBabstand 6")

AUsfUhrender: Schlumberger Verfahren, D1epholz/KTB

Lfd. Nr. Datum Run Nr. Intervall

VB- 39 27.10.87 1 KTB-Report 87-4
VB -140 02.03.88 2 KTB-Report 88-4

VB*-l77 01.06.88 3 1500,0 - 2199,0 m
VB*-224 09.09.88 4 2150,0 - 3009,0 rn

Belsplel.:
MeBausschn1tt 2135,0 - 2199,0 m, Abb. 5.16.

Me8z1el.:
Es solI eln m5g11chst vert1kal hochauf16sendes MeBsystem elngesetzt werden,
um Fe1nstrukturen, KICfte, Kluftzonen und Geste1nsver5nderungen zu erm1t
teln.

DOrcbfUhrung:
M1t dem D1g1tal Son1c Tool 1st es m5g11ch, e1n 6" (15,24 em) Borehole
compensated Son1c aufzuze1chnen. D1es wurde 1n e1ner separaten Fahrt aus
gefChrt. E1ne sehr deta1111erte Aufnahme g1bt AufschluB Cber .d1e Fe1ng11e
derung des Intervalls. D1e zone von 2158,0 - 2181,0 m 1st als storungszone
deut11ch zu erkennen. Es g11t folgende spurenbelegung:
Spur 1: Gammastrahlung, Gew1cht am Kabel., Spur 3: Aufze1chnung der Laufze1t
m1t hoher vert1kaler Auf15sung 1n Sender- und Ernpf5nger-Modus. Spur 4:
"Bohrloch-kompens1erte Laufze1t 6" (DTBC).
TeufenmaBstab 1 : 200; MeBgeschw1nd1gke1t 1,2 m/m1n.

Technlsche Anaerkungen:
Durch Vere1n1gung von zwe1 Gruppen von dre1 unkompens1erten "slowness" Mes
sungen w1rd das DDBHC (Depth Der1ved BoreHole Compensated) 6" Son1c Log er
stellt. Um das gute Auf15sungsverm5gen zu erhalten 1st es notwend1g, d1e
Datenrate um das fCnffache zu erh5hen. D1e Datend1chte (Samp11ng Interval)
betrug 10 \Is.
Datenrate: 3 em.

Abkllraungen:
englisch, Einheit deutsch, Einheit

Bohrl.ochkorr1g1erte Laufze1t (\Is/m)DTBC

DTBT

DTHR

Borehole Compensated
Delta T (US/M)

Delta T H1gh Resolution
Transmitter Mode (US/M)

Delta THigh Resolut10n
Receiver Mode (US/M)

Laufze1t, hohe Auf16sung
Sender-Modus

Laufze1t, hohe Auf16sung
EmpUnger-Modus

(\Is/m)

(\Is/m)
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SDT/GRL 6" (Sonic Digital Tool/Gammastrahlenmessung, Meßabstand 6*)

Ausführender: Schlumberger Verfahren, Diepholz/KTB

Lfd. Nr. Datum Run Nr. Intervall

VB - 39 27.10.87 1 KTB-Report 87-4
VB -140 02.03.88 2 KTB-Report 88-4

VB*-177 01.06.88 3 1500,0 - 2199,0 m
VB*-224 09.09.88 4 2150,0 - 3009,0 m

Beispiel:
Meßausschnitt 2135,0 - 2199,0 m,  Abb. 5.16.

Meßziel:
Es soll ein möglichst vertikal hochauflösendes Meßsystem eingesetzt werden,
um Feinstrukturen, Klüfte, Kluftzonen und Geste insverSnderungen zu ermit-
teln.

Durchführung:
Mit dem Digital Sonic Tool ist es möglich, ein 6* (15,24 cm) Borehole
Compensated Sonic aufzuzeichnen. Dies wurde in einer separaten Fahrt aus-
geführt. Eine sehr detaillierte Aufnahme gibt Aufschluß über die Feinglie-
derung des Intervalls. Die Zone von 2158,0 - 2181,0 m ist als Störungszone
deutlich zu erkennen. Es gilt folgende Spurenbelegung:
Spur 1: Gammastrahlung, Gewicht am Kabel, Spur 3: Aufzeichnung der Laufzeit
mit hoher vertikaler Auflösung in Sender- und EmpfSnger-Modus. Spur 4:
•Bohrloch-kompensierte Laufzeit 6 ’  (DTHC).
Teufenmaßstab 1 : 200; Meßgeschwindigkeit 1,2 m/min.

Technische Anmerkungen:
Durch Vereinigung von zwei Gruppen von drei unkompensierten ’slowness’ Mes-
sungen wird das DDBHC (Depth Derived BoreHole Compensated) 6" Sonic Log er-
stellt. Um das gute Auflösungsvermögen zu erhalten 1st es notwendig, die
Datenrate um das fünffache zu erhöhen. Die Datendichte (Sampling interval)
betrug 10 ys.
Datenrate: 3 cm.

Abkürzungen:
englisch, Einheit deutsch, Einheit

DTHC Borehole Compensated Bohrlochkorrigierte Laufzeit (ys/m)
Delta T (US/M)

DTHT Delta T High Resolution Laufzeit, hohe Auflösung
Transmitter Mode (US/M) Sender-Modus (ys/m)

DTHR Delta T High Resolution Laufzeit, hohe Auflösung
Receiver Mode (US/M) Empf3nger-Modus (ys/m)
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SDT/GRLfVDL (Sonic Digital Tool/Gammastrahlenmessung/Variable Density Log)

AUsfDhrender: Schlumberger Verfahren, Diepholz/KTB

Lfd. Nr. Datum Run Nr. Intervall

VB- 39 27.10.87 1 KTB-Report 87-4
VB -140 02.03.88 2 KTB-Report 88-4

VB*-l77 01.06.88 3 1500,0 - 2199,0 m
VB*-224 09.09.88 4 2150,0 - 3009,0 m

Beispiel:
MeBausschnitt 2135,0 - 2199,0 m, Abb. 5.17.

Me8ziel:
Es soll die Aufnahme des kompletten Wellenzuges fiber eine moglichst lange
zeit durchgeffihrt werden, um Kompressions-, Scher- und Stoneleywellen-Lauf
zeiten zu ermitteln. Sie dienen der Kalibrierung der seismisch ermittelten
Zeiten, der Berechnung von Gesteinsparametern wie der poissonzahl, sowie
mit Hilfe der Dichtemessung des Schermoduls, des Young-Moduls und der
Gesteinskompressibilit!t.

Durc:hfQhrl1ng:
Diese Messung wurde zweimal gefahren. Es wird jedoc:h nur ein Beispiel als
Mellaussehnitt gezeigt. Es ist die Aufnahme des Wellenzuges iiber eine
Gesamtzeit von 20,48 ms. Die auf dem Film wiedergegebene zweite Aufnahme
ist eine Registrierung Gber 4,34 ms. Es gilt folgende Spurenbelegung:
Spur 1: Gammastrahlung, Spur 3 und 4: Variable Density Aufzeiehnung des
Wellenzuges Gber 3000 vs. Die Messung 1m Absehnitt von 2161,0 - 2185,0 m
ist durc:h einen storungsbereic:h stark beeinfluBt.
Teufenmallstab 1 : 200; Mellgeschwindigkeit bei 3000 vs: 6,2 m/min.

Tec:hnisc:he Anaerkungen,
FOr die Registrierung des gesamten Wellenzuges war es notwendig, die
Messung den teehnisc:hen Moglichkeiten anzupassen. Ausgegangen wurde von der
Forderung, einen m5g1ichst langen Zeitabsehnitt zu registrieren, damit auc:h
die Stoneley-Welle noc:h voll aufgezeiehnet werden kann. Das Ger!t wurde
durc:h 5 Zentrierfedern zentrisc:h geffihrt.
Datenrate: 3 em.

AbkflrZlJDgen:
engliseh, Einheit deutsc:h, Einheit

VOL Variable Density Log (US) Variables Diehtelog vs
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SDT/GRL/VDL (Sonic Digital Tool/Gammastrahlenmessung/Variable Density Log)

Ausführender: Schlumberger Verfahren, Diepholz/KTB

Lfd. Nr. Datum Run Nr. Intervall

VB - 39 27.10.87 1 KTB-Report 87-4
VB -140 02.03.88 2 KTB-Report 88-4

VB*-177 01.06.88 3 1500,0 - 2199,0 m
VB*-224 09.09.88 4 2150,0 - 3009,0 m

Beispiel:
Meßausschnitt 2135,0 - 2199,0 m, Abb. 5.17.

Meßziel:
Es soll die Aufnahme des kompletten Wellenzuges über eine möglichst lange
Zeit durchgeführt werden, um KompressIons-, Scher- und Stoneleywellen-Lauf-
zeiten zu ermitteln. Sie dienen der Kalibrierung der seismisch ermittelten
Zeiten, der Berechnung von Gesteinsparametern wie der Poissonzahl, sowie
mit Hilfe der Dichtemessung des Schermoduls, des Young-Moduls und der
Gesteinskompressibilität.

Durchführung:
Diese Messung wurde zweimal gefahren. Es wird jedoch nur ein Beispiel als
Meßausschnitt gezeigt. Es ist die Aufnahme des Wellenzuges über eine
Gesamtzeit von 20,48 ms. Die auf dem Film wiedergegebene zweite Aufnahme
ist eine Registrierung Ober 4,34 ms. Es gilt folgende Spurenbelegung:
Spur 1: Gammastrahlung, Spur 3 und 4: Variable Density Aufzeichnung des
Wellenzuges über 3000 ys. Die Messung im Abschnitt von 2161,0 - 2185,0 m
ist durch einen Störungsbereich stark beeinflußt.
Teufenmaßstab 1 : 200; Meßgeschwindigkeit bei 3000 ys; 6,2 m/min.

Technische Anmerkungen:
Für die Registrierung des gesamten Wellenzuges war es notwendig, die
Messung den technischen Möglichkeiten anzupassen. Ausgegangen wurde von der
Forderung, einen möglichst langen Zeitabschnitt zu registrieren, damit auch
die Stoneley-Welle noch voll aufgezeichnet werden kann. Das Gerät wurde
durch 5 Zentrierfedern zentrisch geführt.
Datenrate; 3 cm.

Abkürzungen:
englisch, Einheit deutsch, Einheit

VDL Variable Density Log (US) Variables Dichtelog ys
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GLT (Geochem1cal Logg1ng Tool)

AusfUhrender: Schlumberger Verfahren, D1epholz/KTB

Lfd. Nr. Datum Run Nr. Intervall

VB- 45 29.10.87 1 KTB-Report 87-4
VB -137 29.02.88 2 KTB-Report 88-4

VB*-179 02.06.88 3 1500,0 - 2199,2 m
VB*-225 09.09.88 4 2150,0 - 3009,0 m

Beispiel.
MeBausschn1tt von 2135,0 - 2199,2 m, Abb. 5.18.

KeBziel.
M1t d1eser Messung soll e1ne 1n s1tu Elementanalyse m1t H1lfe der Spektro
metr1e erre1cht werden. S1e g1bt AufschluC Dber d1e M1neralzusammensetzung
des Geste1ns. M1t den an Kernen gemessenen Werten punktfarm1g abgeg11chen,
kann e1n kont1nu1er11ches "M1neralprof1l" erstellt werden. AuCerdem erlaubt
d1ese Messung e1ne Aussage Dber mog11che Poros1t3t.

DurchfUhrung.
Alle relevanten Daten werden d1g1tal auf Magnetband aufgeze1chnet, und nur
e1n Kontrollf1lm m1t e1n1gen berechneten Verh3ltn1ssen w1rd 1m Feld reg1
str1ert. D1e Magnetb3nder werden 1m Forschungszentrum der F1rma Schlumber
ger 1n R1dgef1eld/USA und neuerd1ngs auch 1m Rechenzentrum Hannover ausge
wertet. Aus dem vor11egenden D1agramm kann nur d1e FUnkt1onstDcht1gke1t der
Ger3tekomb1nat1on abgelesen werden. E1ne Auswertung Dber Elementanalyse,
M1neralzusarnmensetzung und L1tholog1e 1st an der Bohrung n1cht durchfDhr
bar.·
TeufenmaBstab 1 : 200, 1 1000; MeBgeschw1nd1gke1t: 2 m/m1n.

Technische AnIlerkungen.
D1ese neue Ger3tekomb1nation besteht aus Gamma Ray Spectrometer (GST),
Alumin1um Act1vation Clay Tool (AACT) und Natural Gamma Spectrometer (NGT).
E1ne Detailbeschre1bung ist 1m KTB-Report 87-3 gegeben. Die kontinuierliche
Messung wurde 1m "Capture Mode" und stat1on3re Messungen 1m "Inelast1c
Mode" registriert. Da die Neutronakt1v1erung des Gebirges sehr stark ist,
kann die Messung des natDrlichen Gammastrahlenspektrums der W1ederholungs
messungen davon beeinfluBt sein. Eine mehrstDnd1ge Abklingzeit ist notwen
d1g. Als Quelle dienen ein Neutronbeschleuniger und eine Californium
Quelle.
Datenrate: 15 cm

AbkDrzungen:

ALUM

CSIG

IIR
LIR
PIR
SIR

englisch. E1nhe1t

Alumin1um Ind1cator
Corrected Sigma (CU)

Iron Indicator Rat10
Lithology Indicator Rat10
Porosity Indicator Ratio
Salin1ty Ind1cator Ratio

deutsch. Einhe1t

Alumin1umanze1ge
Korrig1erter Einfangquerschnitt

(E1ngangseinhe1t)
Eisenanzeigeverh3ltnis
Litholg1eanze1geverh3ltn1s
porosit3tsanze1geverh3ltnis
Salin1t3tsanzeigeverh3ltnis
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GLT (Geochemical Logging Tool)

Ausführender: Schlumberger Verfahren, Diepholz/KTB

Lfd. Nr. Datum Run Nr. Intervall

VB - 45 29.10.87 1 KTB-Report 87-4
VB -137 29.02.88 2 KTB-Report 88-4

VB*-179 02.06.88 3 1500,0 - 2199,2 m
VB*-225 09.09.88 4 2150,0 - 3009,0 m

Beispiel:
Meßausschnitt von 2135,0 - 2199,2 m, Abb. 5.18.

Meßziel:
Mit dieser Messung soll eine in situ Elementanalyse mit Hilfe der Spektro-
metrie erreicht werden. Sie gibt Aufschluß über die Mineralzusammensetzung
des Gesteins. Mit den an Kernen gemessenen Werten punktförmig abgeglichen,
kann ein kontinuierliches 'Mineralprofil* erstellt werden. Außerdem erlaubt
diese Messung eine Aussage über mögliche Porosität.

Durchführung:
Alle relevanten Daten werden digital auf Magnetband aufgezeichnet, und nur
ein Kontrollfilm mit einigen berechneten Verhältnissen wird im Feld regi-
striert. Die Magnetbänder werden im Forschungszentrum der Firma Schlumber-
ger in Rldgef leld/USA und neuerdings auch im Rechenzentrum Hannover ausge-
wertet. Aus dem vorliegenden Diagramm kann nur die Funktionstüchtigkeit der
Gerätekombination abgelesen werden. Eine Auswertung über Elementanalyse,
Mineralzusammensetzung und Lithologie ist an der Bohrung nicht durchführ-
bar.
Teufenmaßstab 1 : 200, 1 : 1000; Meßgeschwindigkeit: 2 m/min.

Technische Anmerkungen:
Diese neue Gerätekombination besteht aus Gamma Ray Spectrometer (GST),
Aluminium Activation Clay Tool (AACT) und Natural Gamma Spectrometer (NGT).
Eine Detailbeschreibung 1st im KTB-Report 87-3 gegeben. Die kontinuierliche
Messung wurde im "Capture Mode* und stationäre Messungen im "inelastic
Mode* registriert. Da die Neutronaktivierung des Gebirges sehr stark ist,
kann die Messung des natürlichen Gammastrahlenspektrums der Wiederholungs-
messungen davon beeinflußt sein. Eine mehrstündige Abklingzeit ist notwen-
dig. Als Quelle dienen ein Neutronbeschleuniger und eine Californium-
Quelle.
Datenrate: 15 cm

Abkürzungen:
englisch, Einheit deutsch, Einheit

ALUM Aluminium indicator Aluminiumanzeige
CSIG Corrected Sigma (Cü) Korrigierter Einfangquerschnitt

(Eingangseinheit)
IIR iron Indicator Ratio Eisenanzeigeverhältnis
LIR Lithology Indicator Ratio Litholgieanzeigeverhältnis
PIR Porosity Indicator Ratio Porositätsanze igeverhältnis
SIR Salinity Indicator Ratio Salinitätsanzeigeverhältnis
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TDT-P/GR (Thermal Neutron Decay Time Log Type "P"/Gammastrahlenmessung)

AusfOhrender: Schlumberger Verfahren, Diepholz/KTB

Lfd. Nr. Datum Run Nr. Intervall

VB -56 02.11.87 1 KTB-Report 87-4

VB*-227 11.09.88 2 1045,0 - 1425,0 m
1550,0 - 1710,0 m
2095,0 - 3011,0 m

Beispiel:
Me3ausschnitt 2647,0 - 2705,0 m, Abb. 5.19.

MeBziel:
Neutronabsorbierende Mineralien, Fluide mit erhohter Salinit!t sowie porose
Zonen. Die Messung wurde als erg!nzende Information zum Geochemical Logging
Tool (GLT) gefahren.

Durchfllhrung:
Das MeBger!t wurde allein eingefahren, da es nur einen Auflendurchmesser von
43 mm (1 11/16") hat und mit den standardger!ten nicht kombinierbar ist.
Ein GR ist integraler Bestandteil. In Spur 1 ist das GR, Gewicht am Kabel
und der Einfangquerschnitt fUr das Bohrloch(SIBH) aufgezeichnet. Die Spur 3
gibt einen Porosit!tswert auf der Basis von Sandsteinmatrix (TPHI). Der fUr
das Gebirge gemessene Einfangquerschnitt (SIGM) lauft Uber Spuren 3 und 4.
In Spur 4 sind zwei Zahlraten gegeben: Summe aus vier ausgew!hlten Fenstern
des nahen (TSCN) und entfernteren (TSCF) Z!hlrohres. Es wurden die oben
genannten Intervalle gemessen.
Teufenma3stab 1 : 200, 1 : 1000; Me3geschwindigkeit 5,5 m/min.
Technische Anmerkungen:
Das Thermal Neutron Decay Time Tool Type "P" ist neu auf dem Markt. Die
Ver!nderung gegenUber frUheren AusfUhrungen bestehen in einer verbesserten
Bohrlochkorrektur und in einer Erhohung der Neutronenabstrahlung. Die Auf
zeichnung erfolgt Ober das Abbauspektrum in einer variablen Fenstertechnik.
Mit einem Zusatzgerat wurde der Einfangquerschnitt (SIGMA) der SpUlung
Ubertage (Probe aus dem SpUlungstank) gemessen.
SIGMA (SpUlung) = 23,0/10 'c.
Datenrate: 15 em.

Thermal Neutron Decay
Porosity
Total selected counts
far detector (CPS)
Total selected counts
near detector (VPS)

AbkOrzungen:

SIBH

SIGM

TPHI

TSCF

TSCN

englisch, Einheit

Sigma Borehole

Sigma

(CU)

(CU)

deutsch, Einheit

Einfangquerschnitt Bohrung
Standardeinheit

Einfangquerschnitt
Standardeinheit

Porosit!t aus Neutronabbauzeit

Summe ausgew!hlter Z!hlraten
enfernteres Z!hlrohr
Summe ausgew!hlter Z!hlraten

Z!hlungen pro s
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TDT-P/GR (Thermal Neutron Decay Time Log Type "P’/Gammastrahlenmessung )

Ausführender: Schlumberger Verfahren, Diepholz/KTB

Lfd. Nr. Datum Run Nr. Intervall

VB -56 02.11.87 1 KTB-Report 87'-4

VB*-227 11.09.88 2 1045,0 - 1425,0
1550,0 - 1710,0
2095,0 - 3011,0

m
m
m

Beispiel:
Meßausschnitt 2647,0 - 2705,0 m,  Abb. 5.19.

Meßziel:
Neutronabsorbierende Mineralien, Fluide mit erhöhter Salinität sowie poröse
Zonen. Die Messung wurde als ergänzende Information zum Geochemical Logging
Tool (GLT) gefahren.

Durchführung:
Das Meßgerät wurde allein eingefahren, d a  es nur einen Außendurchmesser von
43 mm ( 1  11/16") hat und mit den Standardgeräten nicht kombinierbar ist.
Ein GR ist integraler Bestandteil. In Spur 1 ist das GR, Gewicht am Kabel
und der Einfangquerschnitt für das Bohrloch( SIBH) aufgezeichnet. Die Spur 3
gibt einen Porositätswert auf der Basis von Sandsteinmatrix (TPHI). Der für
das Gebirge gemessene Einfangquerschnitt (SIGM) läuft Ober Spuren 3 und 4.
In Spur 4 sind zwei Zählraten gegeben: Summe aus vier ausgewählten Fenstern
des nahen (TSCN) und entfernteren (TSCF) Zählrohres. Es wurden die oben
genannten Intervalle gemessen.
Teuf enmaßstab 1 : 200, 1 : 1000; Meßgeschwindigkeit 5,5 m/min.
Technische Anmerkungen:
Das Thermal Neutron Decay Time Tool Type "P" ist neu auf dem Markt. Die
Veränderung gegenüber früheren Ausführungen bestehen in einer verbesserten
Bohrlochkorrektur und in einer Erhöhung der Neutronenabstrahlung. Die Auf-
zeichnung erfolgt über das Abbauspektrum in einer variablen Fenstertechnik.
Mit einem Zusatzgerät wurde der Einfangquerschnitt (SIGMA) der Spülung
übertage (Probe aus dem Spülungstank) gemessen.
SIGMA (Spülung) = 23,0/10 °C.
Datenrate: 15  cm.

Abkürzungen:
englisch, Einheit deutsch, Einheit ________________

SIBH Sigma Borehole ( C Ü ) Einfangquerschnitt Bohrung
Standardeinhe it

SIGM Sigma (CU) Einfangquerschnitt
Standardeinheit

TPHI Thermal Neutron Decay
Porosity

Porosität aus Neutronabbauzeit

TSCF Total selected counts Summe ausgewählter Zählraten
far detector (CPS) enfernteres Zählrohr

TSCN Total selected counts Summe ausgewählter Zählraten
near detector (VPS) Zählungen pro s
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BBTV (Borehole Telev1ewer)

AusfOhrender: Westf511sche Berggewerkschaftskasse (WBK),

Lfd. Nr. Datum Run Nr. Intervall

VB -46 29.10.87 1/2 KTB-Report 87-4

VB*-173 31.05.88 3 1623,0 - 2203,0 m
VB*-218 07.09.88 4 2150,0 - 3011,0 m

1525,0 - 1626,0 m

Be1spiel:
MeBausschn1tt Run 3: 2003,5 - 2014,0 m, Abb. 5.20.

Me8ziel:
Klufterkennung, Kluftsysteme, St8rungszonen, Textur, akust1sches Kaliber.

Durchfllbrung:
WBK hat erstmal1g d1e Messung 1n Komb1nat1on mit e1nem Gamma
strahlenmeBger5t der F1rma Schlumberger Verfahren, D1epho1z, am Kabel der
KTB-DauermeBstat1on ausgef(lhrt. Das GR wurde gle1chze1t1g (Iber d1e CSU
reg1str1ert. Das BHTV-S 19na1 wurde von der WBK-tlbertageausr(lstung aufge
ze1chnet. E1ne Reg1str1erung be1der S1gna1e durch e1n system 1st zur Ze1t
n1cht m8g11ch. D1e Echtze1taufnahme erfo1gt 1n e1nem 7-Spur-Format. Spur 1
g1bt d1e Teufe (umgekehrte Aufze1chnung), Spur 2 d1e Amp11tude 1n e1ner auf
NOrd norma11s1erten Aufze1chnung, wobe1 d1e zwe1 vert1kalen L1n1en jewe11s
Osten ze1gen und d1e Grauabst1mmung gegens5tz11ch zu der Schlumberger
Aufze1chnung 1st (hell stell t starke Ampl1tudend5mpfung dar), Spur 3 d1e
Laufze1t, ebenfal1s auf Nord norma11s1ert und 1n der Grauabstufung auch
w1eder gegens5tz11ch zu der Schlumberger-Aufze1chnung (dunke1: lange
Laufze1t). In Spur 41st e1ne max1male, m1n1male und m1tt1ere Amp11tude
dargeste11t. Der MaBstab betr5gt 0 - 100 \. D1e Spur 5 g1bt das max1male,
m1n1ma1e und m1tt1ere Kal1ber 1n M1l11metern an. D1e Spur 6 g1bt d1e
Ne1gungsmessung (2 x) w1eder m1t e1ner Skala von -90· b1s +90·. Spur 7 g1bt
d1e Temperatur der Bohrung 1n e1ner Skala von 0 - 256 ·C.
TeufenmaBstab 1 : 22; MeBgeschw1nd1gke1t 0,7 - 1,0 m/m1n.

Techn1sche ADIlerkungen:
Das SAB 89-Ger5t hat e1nen AuBendurchmesser von 89 nun. Das Ger5t arbe1tet
m1t e1ner Frequenz von 1,3 MHZ und rot1ert m1t 3 umdrehungen/Sekunde. D1e
Abtastrate 1st 256 Punkte pro umdrehung. D1e Rohdatenaufnahme 1m Feld
erfo1gt durch Nadelschre1ber auf w5rmeempf1nd11chem pap1er und Magnetband.
D1e Feldaufze1chnungen werden 1m Rechenzentrum (Iberarbe1tet.
Datenrate: 5 nun.

Abkllrzungen:
D1e Rohdatenfeldaufnahme wurde ohne F11mkopf und Er15uterungen abge11efert,
daher s1nd keine Abk(lrzungen zu er15utern.

-94 -

BHTV (Borehole Televiewer)

Ausffihr ender: Westfälische Berggewerkschaftskasse (WBK),

Lfd. Nr. Datum Run Nr. Intervall

VB -46 29.10.87 1/2 KTB-Report 87-4

VB*-173 31.05.88 3 1623,0 - 2203,0 m
VB*— 218 07.09.88 4 2150,0 - 3011,0 m

1525,0 - 1626,0 m

Beispiel:
Meßausschnitt Run 3: 2003,5 - 2014,0 m, Abb. 5.20.

MeBzlel:
Klufterkennung, Kluftsysteme, Störungszonen, Textur, akustisches Kaliber.

Durchführung:
WBK hat erstmalig die Messung in Kombination mit einem Gamma-
strahlenmeßgerät der Firma Schlumberger Verfahren, Diepholz, am Kabel der
KTB-Dauermeßstation ausgeführt. Das GR wurde gleichzeitig über die CSü
registriert. Das BHTV-Signal wurde von der WBK-Übertageausrüstung aufge-
zeichnet. Eine Registrierung beider Signale durch ein System ist zur Zeit
nicht möglich. Die Echtzeitaufnahme erfolgt in einem 7-Spur-Format. Spur 1
gibt die Teufe (umgekehrte Aufzeichnung), Spur 2 die Amplitude in einer auf
Nord normalisierten Aufzeichnung, wobei die zwei vertikalen Linien jeweils
Osten zeigen und die Grauabstimmung gegensätzlich zu der Schlumberger-
Aufzeichnung ist (hell stellt starke Amplitudendämpfung dar), Spur 3 die
Laufzeit, ebenfalls auf Nord normalisiert und in der Grauabstufung auch
wieder gegensätzlich zu der Schlumberger-AufZeichnung (dunkel: lange
Laufzeit). In Spur 4 ist eine maximale, minimale und mittlere Amplitude
dargestellt. Der Maßstab beträgt 0 - 100 %. Die Spur 5 gibt das maximale,
minimale und mittlere Kaliber in Millimetern an. Die Spur 6 gibt die
Neigungsmessung (2  x)  wieder mit einer Skala von -90* bis +90*. Spur 7 gibt
die Temperatur der Bohrung in einer Skala von 0 - 256 °C.
Teufenmaßstab 1 : 22; Meßgeschwindigkeit 0,7 - 1,0 m/min.

Technische Anmerkungen:
Das SAB 89-Gerät hat einen Außendurchmesser von 89 mm. Das Gerät arbeitet
mit einer Frequenz von 1,3 MHz und rotiert mit 3 Umdrehungen/Sekunde. Die
Abtastrate 1st 256 Punkte pro Umdrehung. Die Rohdatenaufnahme im Feld
erfolgt durch Nadelschreiber auf wärmeempfindlichem Papier und Magnetband.
Die Feldaufzeichnungen werden im Rechenzentrum überarbeitet.
Datenrate: 5 mm.

Abkürzungen:
Die Rohdatenfeldaufnahme wurde ohne Filmkopf und Erläuterungen abgeliefert,
daher sind keine Abkürzungen zu erläutern.
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Abb. 5.20
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Abb. 5.20
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GRL (Gammastrahlenmessung)

AusfOhrender: Schlumberger Verfahren, Diepholz (mit WBK-BHTV)

Lfd. Nr.

VB*-173
VB*-218

Datum

31.05.88
07.09.88

Run Nr.

3
4

Intervall

1623,0 - 2203,0 m
2150,0 - 3011,0 m
1525,0 - 1626,0 m

Beispie1:
MeBausschnitt Run 3: 2135,0 - 2198,0 m, Abb. 5.21.

MeBzie1:
Teufenkorrektur fOr WBK-Borehole Televiewer (BHTV)

DurchfOhrung:
Das Gammastrahlenmeagerllt der Firma Schlumberger Verfahren wird mit dem
Borehole Televiwer der Firma WBK kombiniert eingefahren. Die Teufen
kontrolle llluft Ober das Teufenzllhlwerk am Kabel der Dauermeastation und
der Gammastrahlenregistr ierung der CSU. Eine direkte Aufzeichnung des GR
auf dem BHTV-Log von WBK ist nicht m5g1ich.
Teufenma5stab 1 : 200.

Technlsche AnaerkungeDI
Das eingesetzte GR-Gerllt hat analoge DatenObertragung.
Datenrate: 3 cm.

Abkllr:oungen:
engllsch, Einheit deutsch, Einheit

GR
TENS

Gamma Ray
Tension

(API)
(LB)

Gammastrahlung
Gewicht am Kabel

API-Einheiten
eng1. Pfund
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GRL (Gammastrahlenmessung)

Ausf Ghrender: Schlumberger Verfahren, Diepholz (mit WBK-BHTV)

Lfd. Nr. Datum Run Nr , Intervall

VB*-173 31.05.88 3 1623,0 - 2203,0 m
VB*-218 07.09.88 4 2150,0 - 3011,0 m

1525,0 - 1626,0 m

Beispiel:
Meßausschnitt Run 3: 2135,0 - 2198,0 m ,  Abb. 5.21.

Mefiziel:
Teufenkorrektur fOr WBK-Borehole Televiewer (BHTV)

Durchführung:
Das GammastrahlenmeßgerSt der Firma Schlumberger Verfahren wird mit dem
Borehole Televiwer der Firma WBK kombiniert eingefahren. Die Teufen-
kontrolle läuft Ober das Teufenzählwerk am Kabel der Dauermeßstation und
der Gammastrahlenregistrierung der CSU. Eine direkte Aufzeichnung des GR
auf dem BHTV-Log von WBK ist nicht mSglich.
Teufenmaßstab 1 : 200.

Technische Anaerkungent
Das eingesetzte GR-Gerät hat analoge Datenübertragung.
Datenrate: 3 cm.

Abkflrzungen:
englisch, Einheit deutsch, Einheit

GR Gamma Ray (API) Gammastrahlung API-Einheiten
TENS Tension (LB) Gewicht am Kabel engl. Pfund
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Abb. 5.21

r.R tr.AP') i.;-.-,- --.Ult~ I~.JL _.l_ ----. ~-.-

I 1- -- -- -- .. 1-- .. 1: i

Bm!III!UIH!Z ·- - f- -- --

I- _. 1--- .. - 0 I

iGRL
0 I--- ._. 0

0

, :
I f--

0

0_.-f- 0

0

·0
0

I · I0

i 0

0

; 0.....,
ZI~O

0

( 0
0

J 0 I
I 0 I0

I 0 J

I 0 I0

I 0 I0

·0
0

0

··'> 0

•0
J 0 I-- - -- --

0 I0

... ·0
I ·I 0 I
, ...... 0

I
- 0 I0

i ,/ - 0 i
I J

- ._- --
J-- ·0- •·

0

0
0

I I 0 I- .- •V -- 0

0 I
I

,- - - : I- -
0 I- f- - - f- 0

'f 0

0

- f- ,- - - - - 0

I ,l · I
I · I- •... -- .- -. - 0

I 0 I

I
1- - - - 1-

0

- -- ..- - - f-- f- -- 0

I 0-- ... -. .. - - - 0I
2190

0,
0

- -- .. .. .. --- - 0

- 1--- - _. · I
0

-
I-f- - 0

I :
I I-f-

0 I-- -
0

- 1-- _. -'1 i .- 0

I 0 I,
I I.. _. -I ( , , :

-97 -
Abb .  5 .21
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DEL 4 Dielectric Log (low frequency - DCLL 47 MHz)

AusfUhrenderl Western Atlas International - Atlas Wireline SerVice, Bremen

Lfd. Nr. Datum Run Nr. Intervall

VB*-234 16.09.88 1 900,0 - 1260,0 m
1850,0 - 2210,0 m
2650,0 - 2990,0 m

Beispiel.
MeBausschnitt Run 11 2650,0 - 2715,0 m, Abb. 5.22.

Me8ziel.
Mit dieser Messung sollen Hinweise auf die Leitf3higkeit des Gebirges ge
wonnen werden. Durch Messungen mit unterschiedlichen Frequenzen k5nnen
verschiedene Eindringtiefen erreicht werden.

DUrchfUhrUDgI
Western Atlas fUhrte diese Messungen mit eigener Obertage- wie Untertage
ausrUstung aus. Es wurden die von der Projektleitung vorgegebenen Interval
le gemessen. Sie umfassen Zonen von Gneis und Amphiboliten sowie die
storungsbereiche zwischen 1000,0 - 1150,0 m. Die Messung gilt als Versuch
zur Bestimmung der Leitf3higkeit des Gebirges mit Systemen unterschied
licher Frequenz. Der Vorschlag fur diesen versuch kam von der TU Clausthal,
prof. Dr. J. Schopper.
TeufenmaBstab 1 I 1000, 1 I 200. MeBgeschwindigkeit 3,5 m/min.

Tecbnische Anaerkungenl
Es wurde in 'low frequency' mit 47 MHZ gemessen. Die Aufzeichnung in Spur 1
gibt eine porosit3tsberechnung (%) unter Verwendung der gemessenen
'Dielectric Constant', die Gammastrahlung (API) und die Spannung am nahen
und fernen EmpUnger (MV). Am linken Rand ist durch die Markierungen die
MeBgeschwindigkeit/Minute gegeben. In Spur 3 ist der gemessene Widerstand
(Ohm m) gegeben. In Spur 4 ist die Laufzeit, die Dielektrische Konstante,
die Phasendifferenz und das Gesamtgewicht am Kabel registriert.
Datenratel 10 em, Daten wurden im LIS-Format auf Band geliefert.

Ablttlraungenl
englisch, Einheit deutsch, Einheit

AGF Receiver Voltage, far
(Amplitude 2) 47 MHz, (MV)

AGN Receiver Voltage, near
(Amplitude 1) 47 MHz (MV)

D4EC Dielectric Constant, 47 MHz
P4DC porosity from D4EC, 47 MHz (% )

(MV)

(%)
(Grad)

MHz
(Ohm m)

Laufzeit, 47 MHz
Gesamtes Gewicht am Kabel (kg)

Empf5ngerspannung, fern
(Amplitude) 47 MHZ
Empf5ngerspannung, nah
(Amplitude 1) 47 MHz (MV)
Dielektrische Konstante, 47 MHz
porosit3t unter Verwendung der
Dielektrischen Konstante,
47 MHz
Phasendifferenz, 47 MHz
Widerstand (Messung) 47

(kg)

(Deg)
(Ohm m)

Phase Difference, 47 MHz
ResistiVity (Log) 47 MHZ

Travel Time, 47 MHz
Total Tension

T4PL
TTEN

P4HS
R4SL
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DEL 4 Dielectric Log (low frequency - DCLL 47 MHz)

Ausführender: Western Atlas International - Atlas Wireline Service, Bremen

Lfd, Nr. Datum Run Nr. Intervall

VB*-234 16.09.88 1 900,0 - 1260,0 m
1850,0 - 2210,0 m
2650,0 - 2990,0 m

Beispiel:
Meßausschnitt Run 1: 2650,0 - 2715,0 m, Abb. 5.22.

Mefiziel:
Mit dieser Messung sollen Hinweise auf die Leitfähigkeit des Gebirges ge-
wonnen werden. Durch Messungen mit unterschiedlichen Frequenzen können
verschiedene Eindringtiefen erreicht werden.

Durchführung:
Western Atlas führte diese Messungen mit eigener übertage- wie Untertage-
ausrüstung aus. Es wurden die von der Projektleitung vorgegebenen Interval-
le gemessen. Sie umfassen Zonen von Gneis und Amphiboliten sowie die
Störungsbereiche zwischen 1000,0 - 1150,0 m. Die Messung gilt als Versuch
zur Bestimmung der Leitfähigkeit des Gebirges mit Systemen unterschied-
licher Frequenz. Der Vorschlag für diesen Versuch kam von der TU Clausthal,
Prof. Dr. J. Schopper.
Teufenmaßstab 1 : 1000, 1 : 200. Meßgeschwindigkeit 3,5 m/min.

Technische Anmerkungen:
Es wurde in "low frequency’ mit 47 MHz gemessen. Die Aufzeichnung in Spur 1
gibt eine Porositätsberechnung (%) unter Verwendung der gemessenen
■Dielectric Constant’, die Gammastrahlung (API) und die Spannung am nahen
und fernen Empfänger (MV). Am linken Rand ist durch die Markierungen die
Meßgeschwindigkeit/Minute gegeben, in Spur 3 ist der gemessene Widerstand
(Ohm m)  gegeben. In Spur 4 ist die Laufzeit, die Dielektrische Konstante,
die Phasendifferenz und das Gesamtgewicht am Kabel registriert.
Datenrate: 10 cm, Daten wurden im LIS-Format auf Band geliefert.

Abkürzungen:
englisch, Einheit deutsch, Einheit

AGF Receiver Voltage, far EmpfängerSpannung, fern
(Amplitude 2 )  47 MHz, (MV) (Amplitude) 47 MHz (MV)

AGN Receiver Voltage, near EmpfängerSpannung, nah
(Amplitude 1)  47 MHz (MV) (Amplitude 1 )  47 MHz (MV)

D4EC Dielectric Constant, 47 MHz Dielektrische Konstante, 47 MHz
P4DC Porosity from D4EC, 47 MHz (%) Porosität unter Verwendung der

Dielektrischen Konstante,
47 MHz (*)

P4HS Phase Difference, 47 MHz (Deg) Phasendifferenz, 47 MHz (Grad)
R4SL Resistivity (Log) 47 MHz (Ohm m) widerstand (Messung) 47 MHZ

(Ohm m)
T4PL Travel Time, 47 MHz Laufzeit, 47 MHz
TTEN Total Tension (kg) Gesamtes Gewicht am Kabel (kg)
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DEL 2 Dielectric Log (high frequency - DCLB 200 MHz)

ADafUhreDder: Western Atlas International - Atlas Wireline Service, Bremen

Lfd. Nr. Datum Run Nr. Intervall

VB*-234 16.09.88 1 900,0 - 1260,0 m
1850,0 - 2210,0 m
2650,0 - 2990,0 m

Beispiel:
MeBausschnitt Run 1: 2650,0 - 2715,0 m, Abb. 5.23.

MeBziel:
Mit dieser Messung sollen Binweise auf die LeitfShigkeit des Gebirges ge
wonnen werden. Durch Messungen mit unterschied1ichen Frequenzen k15nnen
verschiedene Eindringtiefen erreicht werden.

DurchfUhrung:
Western Atlas fOhrte diese Messungen mit eigener Ubertage- wie Untertage
ausrOstung aus. Es wurden die von der Projekt1eitung vorgegebenen Interval
Ie gemessen. Sie umfassen Zonen von Gneis und Amphibo1iten sowie die
St15rungsbereiche zwischen 1000,0 - 1150,0 m. Die Messung gilt als Versuch
zur Bestimmung der LeitfShigkeit des Gebirges mit Systemen unterschied
1icher Frequenz. Der Vorsch1ag fOr diesen Versuch kam von der TU C1austha1,
prof. Dr. J. Schopper.
TeufenmaBstab 1 : 1000, 1 : 200. MeBgeschwindigkeit 3,5 m/min.

Technische ADaerkungen:
Es wurde in 'high frequency' mit 200 MHZ gemessen. Die Aufzeichnung in Spur
1 gibt eine porositStsberechnung (\) unter Verwendung der gemessenen
'Dielectric Constant', die Gammastrahlung (API) und die Spannung am nahen
und fernen EmpfSnger (MV). Am linken Rand ist durch die Markierungen die
MeBgeschwindigkeit/Minute gegeben. In Spur 3 ist der gemessene Widerstand
(Ohm m) gegeben. In Spur 4 ist die Laufzeit, die Dielektrische Konstante,
die phasendifferenz und das Gesamtgewicht am Kabel registriert.
Datenrate: 10 cm, Daten wurden im LIS-Format auf Band ge1iefert.

AbkDrzungen:
eng1isch, Einheit deutsch, Einheit

A2F Receiver Voltage, far
(Amplitude 2) 200 MHz, (MV)

A2N Receiver Voltage, near
(Amplitude 1) 200 MHz (MV)

D2EC Dielectric Constant, 200 MHz
P2DC Porosity from D2EC, 200 MHz (\)

Phase Difference, 200 MHz (Deg)
Resistivity (Log) 200 MHz (Ohm m)

(MV)

(\)
MHz (Grad)
200 MHz

(Ohm m)
Laufzeit, 200 MHZ
Gesamtes Gewicht am Kabel (kg)

EmpfSngerspannung, fern
(Amplitude) 200 MHz
EmpfSngerspannung, nah
(Amplitude 1) 200 MHZ (MV)
Dielektrische Konstante,200 MHz
porositSt unter Verwendung der
Dielektrischen Konstante,
200 MHZ
phasendifferenz, 200
Widerstand (Messung)

(kg)
Travel Time, 200 MHz
Total Tension

T2PL
TTEN

P2BS
R2SL
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DEL 2 Dielectric Log (high frequency - DCLH 200 MHz)

Atlas Wireline Service, BremenAusführender: Western Atlas International -

Lfd. Nr. Datum Run Nr. Intervall

VB*-234 16.09.88 900,0 -
1850,0 -
2650,0 -

1260,0 m
2210,0 m
2990,0 m

Beispiel:
Meßausschnitt Run 1: 2650,0 - 2715,0 m,  Abb. 5.23.

Meßziel:
Mit dieser Messung sollen Hinweise auf die Leitfähigkeit des Gebirges ge-
wonnen werden. Durch Messungen mit unterschiedlichen Frequenzen können
verschiedene Eindringtiefen erreicht werden.

Durchführung:
Western Atlas führte diese Messungen mit eigener übertage- wie Untertage-
ausrüstung aus. Es wurden die von der Projektleitung vorgegebenen Interval-
le gemessen. Sie umfassen Zonen von Gneis und Amphlbollten sowie die
Störungsbereiche zwischen 1000,0 - 1150,0 m.  Die Messung gilt als Versuch
zur Bestimmung der Leitfähigkeit des Gebirges mit Systemen unterschied-
licher Frequenz. Der Vorschlag für diesen Versuch kam von der TU Clausthal,
Prof. Dr. J .  Schopper.
Teufenmaßstab 1 : 1000, 1 : 200. Meßgeschwindigkeit 3,5 m/min.

Technische Anmerkungen:
Es wurde in 'high frequency* mit 200 MHz gemessen. Die Aufzeichnung in Spur
1 gibt eine Porositätsberechnung (%) unter Verwendung der gemessenen
’Dielectric Constant*, die Gammastrahlung (API) und die Spannung am nahen
und fernen Empfänger (MV). Am linken Rand ist durch die Markierungen die
Meßgeschwindigkeit/Minute gegeben. In Spur 3 ist der gemessene Widerstand
(Ohm m )  gegeben. In Spur 4 ist die Laufzeit, die Dielektrische Konstante,
die Phasendifferenz und das Gesamtgewicht am Kabel registriert.
Datenrate: 10 cm, Daten wurden im LIS-Format auf Band geliefert.

Abkürzungen:
englisch, Einheit deutsch, Einheit _______________

A2F

A2N

Receiver Voltage, far
(Amplitude 2 )  200 MHz, (MV)
Receiver Voltage, near
(Amplitude 1 )  200 MHz (MV)

Empfängerspannung, fern
(Amplitude) 200 MHz
Empfängerspannung, nah
(Amplitude 1 )  200 MHz

(MV)

(MV)
D2EC Dielectric Constant, 200 MHz Dielektrische Konstante,200 MHz
P2DC Porosity from D2EC, 200 MHz ( % ) PorositSt unter Verwendung der

Dielektrischen Konstante,
200 MHz ( % )

P2HS Phase Difference, 200 MHz (Deg) Phasendifferenz, 200 MHz (Grad)
R2SL

T2PL

Resistivity (Log) 200 MHz (Ohm m )

Travel Time, 200 MHz

Widerstand (Messung) 200

Laufzeit, 200 MHz

MHz
(Ohm m )

TTEN Total Tension (kg ) Gesamtes Gewicht am Kabel (kg)
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